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Wilhelmshavener Tageblatt
Bestellungen

auf das „ Tageblatt " , welches mit

Ausnahme Montags täglich erscheint

nehmen alle Kaiserl . Postämter zum

Prets von Mt . 2,25 ohne Zustei¬

lungsgebühr, sowie die Expedition
zu Mt. 2,25 frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung , an .

amtlicher
Redaktion u . Expedition :

und

Anzeiger.
Kronprinzenstraße Nr . 1.

Juferate für die laufende Nummer werden bis spätestens Mittags 1 Uhr entgegengenommen; größere werben vorher erbetent.

Anzeigen
nehmen auswärts alle Annoncens

Büreaus , in Wilhelmshaven die

Expedition entgegen , und wird die

5 gespaltene Corpuszeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit

10 Pf . , für Auswärtige mit 15 Pf .
berechnet . Reklamen 25 Pf .

Publikations-Organ für sämmtliche Kaiserl ., Königl . u . städt. Behörden , sowie für die Gemeinden Neustadtgödens u . Bant .

№ 78 .

Abonnements -Einladung .
Für das mit dem 1. April 1889 beginnende 2

Quartal des 15. Jahrganges des

99
Wilhelmshavener Tageblatt "

und amtlichen Anzeiger

Dienstag , den 2. April 1889 . 15 . Jahrgang .

H

Den meisten Lefern wird wohl nur noch die lettere Zeit im 1883 auf der Kaiserl . Werft in Kiel vom Stapel . Das Schiff war
Gedächtniß geblieben sein, denn nur zu schnell vergißt es sich, wenn nach dem Kompositsystem gebaut und als vorzüglicher Segler bekannt .
die Ereignisse sich förmlich übereinander schieben, weshalb es nun Das kleinste der Schiffe , das Kanonenboot Eber " , von 570 To .,
aber auch nöthig war, diese flüchtigeStizze hinzuwerfen. Denn wer 3 Geschüßen und 87 Mann Besatzung, scheint am schnellsten seinen
to recht ermeffen will , was Otto von Bismard dem deutschen Vater - Untergang gefunden zu haben , was aus der großen Zahl der Ver¬

[ 66 lande geworden , der muß Deutschlands jeßige Größe , seinen jeßigen unglückten , ganze Besagung bis auf 9 geschlossen werden kann .

Glanz seiner ehemaligen Niedrigkeit gegenüber stellen und muß sich Der „Eber " lief erst am 15. Februar 1887 in Kiel von Stapel
vergegenwärtigen , daß den der Zeit an , wo dieser geniale Staats - und befand sich auf seiner erstes Reise . Durch den Verlust dieser
mann an die Spitze der Regierung teat , eine Wendung zum Bessern beiden Schiffe ist eine sehr empfindliche Lücke in die Reihe unferer
für Preußen und Deutschland eingetreten ist. Flotte geriffen , die um so schwerwiegender ist , als unsere Marine

Mannes erfanut, und wie glänzend hat sich das Vertrauen doch bebarf, und es wird jedenfalls bald au entsprechende Ersazbauten
Wilhelm I . hatte mit seinem sichern Blick die Bedeutung dieses gerade in dieser Zeit der Schiffe für den colonialpolitischen Dienst

herangetreten werden müffen . Ja erster Linie wird aber für einen

Mehr als einmal haben wir dem verehrten Lesern schon den Ersatz der deutschen Streitkräfte in Samoa felbft Sorge getragen

laben wir zum allseitigen Abonnement freundlichst ein und ersuchen
samentlich unsere auswärtigen Abonnenten, die Neubestellung bei der
Bost rechtzeitig aufgeben zu wollen, damit eine Unterbrechung in der

Uebermittelung des Blattes vermieden wird .

Gunst dauernd zu erhalten .

Das Bemühen der Redaktion wird darum auch für die Folge
ſtets dahin gerichtet sein, im Verfolg einer nach allen Seiten hin
gemäßigten Richtung , insbesondere den lokalen Interessen wie dea¬
jenigen der fatferlichen Marine zu dienen .

bewährt .

geworden .

und es sind bereis diesbezügliche Schritte eingeleitet. Es dürfte

H
Nähe von Samoa befinden , nach dort vorläufig entsandt werden,
jedenfalls aber ist die Korvette Alexandrine " in wenigen Tagen bes
reit, ihre Reise nach der Südsee anzutreten. Der seinem Berufe er¬
legene Kommandant des „Eber " , Kapt.-Lieut . Wallis, ist einer der

Marine eintrat.
ältesten Kapitän -Lieutenants , welcher bereits im April 1868 in die

Das „Wilhelmshavener Tageblatt " , zugleich Publikationsorgan
für sämmtliche hiesigen kaiserlichen und königlichen Behörden, für Gang der Dinge entwickelt, wie er von sun an sich gestaltete, wes.die hiesige städtische Behörde , wie für die Nachbargemeinden , hat
fich infolge der ihm zu Theil gewordenen Gunft des Publikums im wegen wir heute auch darüber hinweggehen können . Doch darauf wahrscheinlich sein, daß ein oder 2 Schiffe, welche sich in größerer

ganzen Jabegebiet und weit darüber hinaus einer so großen Ver- wollen wir hinweisen , wie der Kanzler des deutschen Reiches in un
ermüdlicher , nerbenaufreibender Arbeit auch alles gethan hat , Deutsch

breitung zu erfreuen, daß Verlag und Redaktion fich für umsomehr land nicht nur groß und mächtig zu machen , sondern auch groß und
verpflichtet halten , Alles aufzubieten, um dem Blatt die erlangte mächtig zu erhalten. Und wer und was hat sich an ihn nicht Alles

ersonnen, ihm zu stürzen, doch gelang es nochniemals und wird auch
herangedrängt und zu reiben versucht, wie oft schon waren Komplotte

nicht gelingen. Das Vertrauen vos drei Käifern ist ihm zu Theil Was die verunglückten amerikanischen Kriegsschiffe anbelangt , so
ift zunächst die „ Trenton " , 3900 Tons Deplacement , eine aus Holz

Seine Macht und sein Ansehen kann als uuerschütterlich gelten . gebaute Fregatte , deren Maschinen 3100 Pferdestärken indiziren . Das
Für schnelle Berichterstattung aller erwähnenswerthen Vor - Seine Macht hat im Auslande, besonders in Frankreich und Ruß- Schiff ist 1875 in Newyort gebaut und mit 11 achtzölligen 8-Tons¬tommuiffe c. in den benachbarten oldenburgischen und oftfriesischen land, sogar einen magischen Anstrich erhalten ; denn nichts kann in Geschützen armirt ; die Fregatte ist ungepanzert. Die „Vandalia",Landestheilen stehen dem „Wilhelmshavener Tageblatt " eine größere der Welt sich ereignen, womit gläubige Seelen in den genannten ebenfalls ungepanzert, ist 1874 in Boston aus Holz gebaut. DasAnzahl von Correspondenten zur Verfügung. Bei allen thatsächlich Ländern nicht den Fürsten Bismard in Beziehung bringen. Stirbt Schiff ist als Fregatte getakelt und befigt Maschinen von 1180wichtigen Anlässen und Vorkommnissen auf politischem und wirth¬

schaftlichem Gebiet, sowie Ereignissen, welche die kaiserliche Marine irgend ein Feind Deutschlands, so soll er ein Opfer des furchtbaren Pferdestärken. Die Armirung besteht aus 6 neunzölligen 4 -Tous¬
betreffen, wird das Wilhelmshavener Tageblatt " durch

Kanzlers geworden sein , dessen Intriguen oder böser Blid weit in Geschüßen und einem 8 - zölligen 8 -Tons - Geschütz ; das Deplacement
die Ferne wirkt und alles Unheil auf Erden anrichtet . Laffe man beträgt 2100 Tons . Die Korvette „Nipfic " , 1375 Tons Dept . ,

telegraphische Depeschen den Leuten ruhig ihren Glauben , den man ihnen ja doch nicht neh - führt 4 9 - zöllige 4 - Tons - Gesch . , ein 8 -zölliges 8 Tons - Gesch . und¬
men tann , und der ja auch nur einen Beweis giebt von der Popu - einen 60 -Pfänder . Die Korvette ist im Jahre 1878 in Washington
larität und der Größe unseres Kanzleis . Neid und Haß tönnen aus Holz gebaut und befist teiuen Panzer . Die Besazung dieser
ihm doch nichts anhaben . drei Schiffe beftand aus etwa 600 Manu .
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feine Leser in den Stand feßen , früher unterrichtet zu sein, als durch
auswärtige Zeitungen .

Für das Feuilleton des Tageblattes haben wir zur Verwendung
im neuen Quartal höchft fesselnden und interessanten Lesestoff in
Novellen und Romanen beliebter Autoren erworben .

Das Wilhelmshav . Tageblatt " nimmt stetig an Abonnenten
zu, so daß seine Abonnentenzahl sich jest auf rund

beläuft.

4000 Abonnenten

Der Juferationspreis beträgt für die 5gespaltene Zeile oder
deren Raum für Sieftge 10 Pfg ., für Auswärtige 15 Pfg .

Verlag und Expedition .

Der Geburtstag des Fürsten Bismarck .
Bierundflebenzig Jahre ist der 1. April wiedergefehrt, seitdem

Otto von Bismard an diesem Tage anno 1815 das Licht der Welt
erblidte. . . zwei Generationen . . . . und was hat sich seitdem nicht
Alles in der Welt zugetragen !

Möge er dem deutschen Vaterlande nur noch recht lange erhal
ten bleiben , ja möchte es ihm vergönnt sein , noch einen neuen Sieg
über die Feinde Deutschlands zu erleben.

Denn wenn irgend etwas seine Seele erfüllen fann , so ist es
obne Zweifel nur der Wunsch , das deutsche Reich in einem neuen
unausbleiblichen Wettkampfe bestehen zu sehen zur Kräftigung und
Festigung nach innen und außen .

Das Unglück in Apia .

H
8
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Zum Ersaß der bei Vailele (Apia ) Gefallenen die Verluste
waren , wie erinnerlich , schwere ; der amtliche Bericht meldete : Lieut .
Sieger todt , Lieuts . Spengler und Burchard verwundet , 13 Mann
tobt , 40 verwundet ; 2 von den Letzteren sowie Lieut . Spengler stad
nachträglich gestorben " ging ein Kommando von 28 Obermatrosen
und Matrosen , sowie von zwei Zimmermannsgasten unter Führung
des Unterlicuts . 3. S . Funte am 23 . Januar mit dem Norddeutschen
Lloyddampfer „Nürnberg " von der Weser nach Sydney ab . Die

Nürnberg " langte am 17 . März wohlbehalten an ihrem Bestim
mungsorte an . Von Sydney sollte das Ablösungstommando mit
dem Dampfer „ Lübeck" am 21. März nach Apia weiter befördert
werden.

Ueber des Schauplaz des furchtbaren Ereignisses schreiben
Berliner Blätter Folgendes :

M
Sämmtliche Boftanstalten , Postboten und Beitungsträger , fowie Lediglich der Vollständigheit halber schicken wir den Abbrud

auch unsere Expedition nehmen Abonnements entgegen . Der Abonge zweier Depeschen voraus , welche wir am Sonnabend Abend nach
mentspreis beträgt frei ins Haus geliefert Mt. 2. 25, für Selbst Fertigstellung unser Sonntagsnummer empfingen , die uns jedoch keine
abolende Mt . 2 . 00 , durch die Post bezogen Mt . 2 . 25 ohne Zu - Veranlassugezur Herausgabe eines Extrablattes boten , weil sie leider
stellungsgebühren. die bereits bekannt gemachten traurigen Thatsachen nur amtlich be¬

lauten : Apia liegt an der Nordseite der Insel Upolu , an einem einenstätigten . Diesel
9

Berlin , 30. März , 1,34 Uhr Nachm . Amtliche Mittheilung . Halbkreis bildenden natürlichen Hafes , der durch die Landzungen
Die Meldung des Wolff' schen Bureaus aus Apia wird dabin be Molinu im Westen und Matantu im Osten gebildet und durch ein
stätigt und erweitert , daß vom Adler " 20 Maan , vom „ Eber " 5 quer vorliegendes Korallenriff gegen die Meeresbrandung geschützt
Offiziere und 70 Mann ertrunken sind. wird . Eine Senkung im Riff , faft in der Mitte zwischen beiden

Berlin , 30. März , 5,50 Uhr Nachm . Der Reichsanzeiger Landzungen , bietet eine sichere, bequem : Einfahrt , gestattet aber leider
enthält eine Bekanntmachung des Admiralitätschefs, daß nach tele- auch bei nördlichen Winden der starken Meeresmündung freien Ein¬
graphischer Melbung des ältesten Offiziers der australischen Station tritt in den Hafen , der somit den dort weilenden Schiffen keineswegs

Die Napoleonische Herrschaft stürzte zusammen , die falschen und am 16 . März die Schiffe „Adler und „Eber " durch einen Orkan einen sicheren, bei heftigen Winden sogar einen sehr gefährlichen
übermüthigenFreunde Deutschlands flickten und zerrissen das deutsche in Apia gestrandet sind. Die „Olga" ist ebendaselbst auf den Strand Ankerplag bietet , so daß schon wiederholt Schiffe im Hafen von
wie das Gewand eines Harlekins , und ſeine Waffe
Baterland in abscheulichster Weise , sobaß es auf der Karte aussah, gelaufen, wird aber vielleicht wieder abgebracht werden können . Bom Apia gescheitert und ihre Mannschaften ums Leben gekommen find.

nicht weit beffer Eber " ertranten Kapt . -LieutenantWallis , Lieutenants z. S. Eckhardt Dampfschiffe ziehen es daher auch vor, in der stürmischen Jahreszeitwar, als die Pritsche deffelben. Preußen, dessen Stärke am meisten und Ernsthausen, AssistenzarztMachenhauer, Unter-Bahlmeister Kunze (November-März ) stets unter Dampf zu liegen , um jederzeit auf diezu fürchten war, wurde im Besonderen durch die Metternich ' sche und und die ganze Mannschaft bis auf 9 Mann . Vom „Adler" find hohe See dampfen zu können . Ein in der Mitte des Hafens vom
russische Staatsfunft, die allein auf dem Kongreß maßgebend war, 20 Mann ertrunken. Die „Olga" hat keine Verluste "gehabt.
ganz ebenso behandelt , wie Deutschland im Allgemeinen und mit ihm

Lande aus emporspringendes Riff theilt denselben in zwei ungleiche
Das offizielle Telegramm , welches der Chef der Admiralität an Hälften , von denen die fieinere , westliche, nur wenigen Fahrzeugen

alle die Staaten, welche voraussichtlich mit Preußen bei einem Kriege das hiesige Stationstommando sandte und welches bereits die Namen Blag bietet und fast nur von den Schiffen der Deutschen Handels¬
zusammen gehen würden. Nicht einmal der Besigstand in Nord- der verunglückten Ofiziere nannte, ist der Inhalt der telegraphischen und Plantagen -Gesellschaft benutzt wird; jedoch ist dieser Theil des
deutschland wurde zusammen gelaffen , auch hier wurde das verderb- Meldung des ältesten Offiziers der in Samoa anwesenden deutschen Hafens gegen die Meereswellen am meisten geschüßt und gestattetliche Syſtem der Berſtückelang und der absichtlichen Zerrissenheit be- Matinemannschaften, des Kommandanten der auf Strand gelaufenen Booten und fleineren Fahrzeugen jederzeit ein sicheres Landen und
obachtet . Außerdem wurde aber zwischen die preußische Rheinproving Korvette „Olga" , Korvetten- Kapitän Friße. Es kann daher Laden , was im ganzen übrigen Hafen nicht der Fall ist. Die öst¬and Westfalen so viel frembherrliches Gebiet geworfen , daß der Ver- mit Sicherheit angenommen werden, daß das Unglück nicht größer, liche Hälfte, der große Hafen , hat Raum für 20 bis 25 größerefehr mit dieſen Landestheilenein äußerst umständlicherwar und ein inni- leider auch nicht geringer ist, als es uns aus den vorliegenden Te- Schiffe, tann jedoch, wie gesagt, teineswegs als eine sichere Rhede
ges Zuſammenwachsen höchst schwierig werden ließ. Um aber ja legrammen entgegentritt. Vielmehr wird in der Meldung die Hoff- betrachtet werden. Boote können hier nur an den Landungsbrüdennichts zu unterlaffen, was zu Streitigkeiten Veranlassung geben könnte, nung ausgesprochen, daß die Kreuzerkorvette„Olga" vielleicht wieder der europäischen Kaufleute und auch dort nur mit Vorsicht anlegen;
erhielt Preußen auch noch ein Stüdchen vom Schweizergebiet au flott werbe, da fie nur auf Strand gelaufen fei (zweifellos bei dem ein Erreichen des Ufers an anderen Stellen ist trockenen Fußes nichtJura, auf das Friedrich Wilhelm IV. schon wieder Berzicht leistete, Bersuch , durch die sehr enge Einfahrt aus dem Hafen vos Apia das möglich.

gefährlichen Berwickelungen mit Frankreich vorzubeugen. offene Waffer zu gewinnen ). Dem englischen Kreuzer , Calliope
Ungethümohne Bewegung und Kraft , das seiner Natur nach ganz er meiter bom er entfernt Lagunoai

Dann wurde der deutsche Bund errichtet , dieses vielgestaltige ist dieses den telegraphischen Berichten nach gelungen , vielleid,t weil befördert werden; von dort gelangen sie durch das Kabel oder mit
Nachrichten aus Apia müssen zunächst per Schiff nach Auckland

gerade bei Eintritt der bem nächsten Postdampfer nach Europa. Ein Dampfer von Apia
bum Bilde Vielleicht bringt uns die nach Audland braucht 10- 11 Tage, ein solcher von Auckland über
wurde in gleich raffinirter Weise behandelt .

bunt, unhandlich und voller Eifersucht unter sich. Auch Italien nächste Poſt von Apia schon die erhoffte Nachricht, daß es unseren Melbourne nach Europa 36- 40 Lage. Wenn die Regierung die
braven Marinemannschaften gelungen ist, das Schiff durch Entfernung vollständige Verlustliste der am 16. d. M. ertrunkenen Marine¬

land durch seine Verhältnisse ganz ausgeschloffen . Die Ohnmacht fegeln und , wenn nöthig , dort im Dod zu repariren . Die „ Olga "

Rußland, Desterreich und Frankreich , und von der See war Deutsch zu machen , so daß die Olga " in der Lage ist , nach Sydney zu gestern Abend mit den übrigen Nachrichten veröffentlicht haben .

Rings um Deutschland befanden sich große kompakte Staaten, aller schweren Gegenstände von Bord zu erleichtern und wieder flott mannschaften bereits erhalten hätte, würde sie dieselbe unzweifelhaft

Deutschlandskennzeichnete sich aun auch in jeder Art und Weise und ist immerhin noch als neues Schiff zu bezeichnen ; fie lief 1880 auf befannt . Der Kaiser wurde unmittelbar nach dem Eintreffen derdie
Spaltung zwischen Süd und Nord schien immer klaffender zu der Werft Vulcan in London

eine
Hinneigung zu Frankreich , mochte sie auch mehr eingebildeter Ihre Schwesterschiffe „ Sophie “ und „Marie " haben beide schon sehr den Kriegsminister und andere höhere Militärs , denen gegenüber er

ihr Deplacement beträgt 2169 30. erigüttert popffen fein. Et empfing alsbalb den Grafen Moltke,
183 oppofitioneller Statur fein, aber sie bestand body. Das Jahr schwere Havarien erlitten, welche sie Dank ihrer ausgezeichnetenBauart feine tiefe Betrübaiß ausgesprochen hat.

dem

C
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In Berlin wurde die traurige Kunde am Sonnabend Mittag

Die Montag Morgen -Ausgabe der Köln . 8tg . " enthält fol¬M
1859 , wo der Krieg aur an einem Härchen hing . . . und so bereitete genboot , Eber " , welche als „ gestrandet " bezeichnet werden , find wohl gende Meldung : „ Am 30 . März d . J . , Abends , sind der Admirali¬
laub

hervorbrachte. Es entstand der Norddeutsche Bund mit der ganz neue Schiffe . Der „ Adler " von 884 To . , 4 Gesch . und 128 Kapitän Friße , die Namen der von S . M. Kreuzer „ Adler " Ver¬

fith die Zeit von 1866 vor , die eine gänzliche Umwälzung in Deutsch | zweifellos als total verloren zu betrachten . Leider find beides noch ät von dem ältesten Offizier a
Mainlinieund ihm folgte sodann 1870/71 .

auf der australischen Station , Korv. ¬

Mana Besazung , von denen 20 ihren Tod gefunden haben , lief erst mißten , sowie der von S. M. Kbt . „Eber " Geretteten telegraphisch



namentliche Lifte der Vermißten wird am Montag veröffentlicht . "

gemeldet worden . Da die Depesche vielfach verstümmelt ist , so müffen breiteten Gerüchten entgegen , als wenn die verbündeten Regierungen | Meir ernannten tommandirenden Admiral nach Meinen Anordnungen
die Namen erft in Kiel und Wilhelmshaven festgestellt werden . Die und namentlich dem Reichskanzler an dem Zustandekommen des Ge - geführt . Die Pflichten und Rechte desselben entsprechen denjenigenfeges nichts gelegen , und führte weiter aus , daß in feinem Falle die eines fommandirenden Generals in der Armee .

Deutsches Reich .
verbündeten Regierungen auf die von den Abgg . Hiße -Hertling _vor¬
geschlagene Beschränkung eingehen würden . Der Reichskanzler Fürst / keit des Reichskanzlers von dem Staatssekretär des Reichs- Mari

2 ) Die Verwaltung der Marine wird unter der Verantwortli
Se . Maj . der Kaiser ist am Sonntag früh in Begleitung b. Bismarck, der während dieser Rede ins Haus getreten war, be- amits mit den Befugnissen einer obersten Reichsbehörde geführt.des Ministers des Innern Herrfurth , des Chefs des Militärkabinets ftätigte die Ausführungen des Vorrebners über seine StellungnahmeGeneral von Hahnte und des Generallieutenants von Wittich in zum Gefeß .

Berlin , des 30 . März 1889 .
Wenn er an den Arbeiten der Kommission nicht theil¬Bofen eingetroffen , um das dortige Hochwasser und die durch das genommen , sei er einerseits durch seine Berufsgeschäfte im Aus¬felbe angerichteten Schäden zu befichtigen . Am Bahnhofe wurde wärtigen Dienft daran gehindert gewesen, andererseits sei er durchSe . Majestät von dem Oberpräsidenten Grafen Zedliß - Trüßschler , den Staatssekretär des Invern vertreten . Uebrigens fönne man

An den Reichskanzler .

Wilhelm I . R.
von Bismard .

dem kommandirenden General von Hilgers , dem Oberbürgermeister ihm doch nicht zumuthen , eine Gesetzgebung im Stiche zu laffen , geruht , den Kontre - Admiral Heusner , beauftragt mit Wahrnehmung
( D . R. - A. ) Se . Majestät der Kaiser haben AllergnädigtMüller , dem Polizeipräsident Bienko und den übrigen Spigen der welche ihrem Ende entgegengehe und zu der die Initiative von ihm der Geschäfte als Direktor des Marine Departements der

Admiralität,
Behörden empfangen. Die Stadt prangte in Flaggenfchmud. Se . felbft ausgegangen fei. Budem verfolge der gegenwärtige Kaifer unter Entbindung von dieser Stellung zum Staatssekretär bMajestät begab sich sofort nach dem Schulgebäude in der St . Martin - genau das von seinem hochseligen Großvater erstrebte Ziel . An der Reichs -Marineamts zu ernennen .straße , wo die durch die Ueberschwemmung Obdachlosen untergebracht weiteren Debatte betheiligten sich noch die Abgg . Schrader , von ( D . R. - A. ) Der Geheime expedirende Sekretär und Kal:find, verblieb daselbst etwa 10 Minuten und fuhr durch die Wilhelm Komierowski, sowie der Staatssekretärdes Junera v. Bötticher, und fulator , Rechnungs -Rath Bolzenthal, ist zum Geheimen Kanzleisstraße und Bergstraße zur Schüßenstraße. Dort bestieg Se . Mai . Ichließlich der Abg. Hize (3. ) Dann wurde die weitere Berathungdie Laufbrücke und begab sich nach der Großen Gerberstraße , mußte vertagt .
aber hier einen Kahn besteigen , da die Laufbrüden zu brechen drohten .
Sodann fuhr Se . Majestät durch die Große Gerberstraße und Breite¬
ftraße bis zur Walischeibrücke , überschritt diese zu Fuß und fuhr mit
einem gerade zufällig herangekommenen Trainwagen hinaus nach

Preußischer Landtag .
( Herrenhau 8 ) .

Direktor, der Geheime Kanzlei-Direktor, Kanzlei-Rath Schur undder Marine-Intendantur-Sekretär Krämer zu Geheimen expedirendenSekretären und Kalkulatoren , der Geheime Sekretariats -AssistentKlingsporn zum Geh . expedirenden Sekretär , der Geh . RegistraturAssistent Ladwig, der Registrator bei der Seewarte , Schwandt, bezSigung vom 29. März . Die Petition von Volksschul Marine -Jatendantur Registrator Geisler , der Geheime Registratur .Walischei und Schrodka. Hier besuchte der Kaiser die dritte Stadt- lehrern wegen Gewährung von Dienstalterszulagen wurden durd Affiftent Jürgens zu Geh. Regiftratoren und der Geh. Kanzleischule in der Bromberger Borstadt , nahm die zur Vorsorge für die Uebergang zur Tagesordnung erledigt . Längere Debatte knüpfte sich Inspektor Heise zum etatsmäßigen Geh. Kanzlei-Juspektor in derUeberschwemmten getroffenen Einrichtungen in Augenschein und über- an den Bericht hinsichtlich der Ergebnisse des Betriebes der für Kaiserlichen Marine ernannt worden. Der Lieutenant 3. S. Sonntaggab dem Rektor 500 Mart zur Vertheilung an die dort unterge- Nechaung des Staates verwalteten Eisenbahnen im Betriebsjahre ist mit Ende März d. J . von der Stellung als Hafenkommandantbrachten Hilfsbedürftigen . Hierauf besichtigte er das Rathbaus und 1887/88 ; derselbe wurde demnächst , dem Antrage des Berichterstatters von Kamerun entbunden.ließ sich daselbst die versammelten Stadtverordneten und die mit entsprechend , durch Kenntnißnahme für erlebigt erklärt . Das Gleiche
glieder des Magistrats vorstellen. Er erfundigte fich theilnahmvoll gefchah ohne jebe Debatte mit dem Berichte hinsichtlich der Bauaus Korvetten-Kapitän Stubenrauch und dem Korvetten-KapitänJa

Se . Majestät der Kaiser haben Allergnädigst geruht, dem
nach der durch die Wafferfluth verursachten Noth , sowie nach dem führungen und Beschaffungen der Eisenbahnverwaltung während des den Rothen Adlerorden 4. Klaffe zu verleihen.Gesundheitszustand in den Baraden und besprach mit dem Stadt Beitraumes 1887/88 . Schließlich wurde noch der Gefeßentwurf,baurath die Maßregeln, welche zu ergreifen wären, um für die Zu- betr. Vervollständigung, Erweiterung und beffere Ausrüstung des zum Staatssekretär des Reichs-Marineamts hat laut Befantmachung

Gleichzeitig mit der Ernennung des Kontre -Admiral Heusner
funft einer solchen Ueberschwemmung vorzubeugen. Sodaan begab Staatseifenbahunezes nach furzer Debatte definitiv angenommen. des „Mar . -Verords . Bl . " Se . Majestät der Kaiser Allerhöchstleinenfich der Kaiser nach der Kommandantur . Um 11 Uhr fand ouf ( bgeordnetenhaus . )dem Wilhelmsplas Parade statt . Se . Maj . der Kaiser ließ am

Flügeladjutanten , den Kapt . z. S. Frhr . v . Senden - Bibran zum45. Sigung vom 29. März . In zweiter Lesung wurde Chef des Marinefabinets ernannt und den Kapt .-Lieut. Müller vomSchluffe der Parade , gegen 12 Uhr , den Truppen feine Zufrieden der Gefeßentwurf betr . Abänderung mehrerer Bestimmungen der 1. April d. J . ab zur Dienstleistung in diesem Kabinet kommandirt.heit aussprechen , begab sich nach dem Ober -Präsidium und fuhr nach Stempelfteuergesetzgebung, durch welchen der Stempel von Bacht . Der Kapt . z . S . Frhr . v. Senden Bibran ist beauftragt worden.Einnahme des Frühstücks um 1 Uhr 20 Min . unter endlosem Jubel und Mietheverträgen , After -Bacht - und After -Miethsverträgen auf Se . Majestät dem Kaiser ein besonderes Kabinet für Marine- a-der Bevölkerung zur Abfahrt nach dem Bahnhof . ein Zehatel vom Hundert ermäßigt wird , berathen . Derselbe Entgelegenheiten zu errichten und Allerhöchstdemselben in Zukunft denUeber die Reife St . Majestät des Kaisers nach London wurf wurde fast debattelos mit der Abänderung genehmigt, daß der Vortrag in diefen Angelegenheiten in demselben Umfange zu erstatten,schwirren wieder einmal die verschiedensten Gerüchte durch die Luft . auf den 1. April 1889 für das Jafrafttreten des Gefeßes festge wie dies bisher durch den Chef des Militärkabinets geschehen ist.Die Post " meldet , die Reise erfolge in Mai , während wach der feste Termin mit Rücksicht auf das verspätete Zustandekommen desBörsenztg. " die Königin Vittoria den deutschen Kaiser nur privatim Gefeßes gestrichen wurde . In Verbindung hiermit wurden folgende 30. März d . J . treten folgende Personalveränderungen ein : Koester,

(Mar . Verordn . - Bl . ) Durch Allerhöchste Kabinetẞorèrevom
empfangen will und legterer einen zeremonielleren Empfang bean- Resolutionen beschlossen: die Staatsregierung aufzufordern : 1. balb . Rapt . 3. S. , zum Direktor des Marinedepartements des Reichs.sprucht , sodaß hiernach also die ganze Reise in Frage gestellt ist. thunlichst einen Gefeßentwurf vorzulegen , durch welchen der Stempel Marine -Amts , Frhr . v . Hollen , Kapt . z . S. , zum Vorstand des- Die Renovationsbauten in Schloß Friedrichstrom werben von Kauf- und Tauschverträgen und Auflaffungserklärungen über Hydrographischen Amts des Reichs -Marine -Amts , Karcher, Kapt.mit Aufbietung aller Kräfte gefördert , um bem Wunsche des Kaisers inländische Grundstüde ermäßigt wird ; 2. einen Gefeßentwurf vor- S. , zum Chef des Stabes des Ober -Kommandos der Marine ,zu entsprechen , den Hofftaat mit dem Eintritt wärmerer Witterung zulegen, durch welchen allgemein zu wohlthätigen, milden oder ge Thomsen, Kapt . z. S. , zum Vorstand der Militärischen Abtheilungvon Berlin dahin zu verlegen . Ursprünglich war und bleibt auch meinnüßigen Stiftungen ein Stempel bezw. Erbschaftsstempel ferner des Reichs . Marine -Amts - ernannt . Diederichsen , Fischel, Schmidt ,der 1. Mai als äußerster Termin dafür ins Auge gefaßt . Es ist nicht mehr erhoben werde . Es wurden dann die Wahlen der Abgg Korb . Kapts . ; Siegel , v . Holzendorff , Frhr . v. Sohlern , Frbr.indessen nicht unmöglich , daß die Ueberstedlung schon in der letzten Schmieder , v . Koferiß . Frhr . von Bodenhauses , Czmlina , v . Tres - v. Malapert -Neufville , Kapt .-Lieuts . ; Dr. Wenzel , Gen. - Arz 1. Kl.Hälfte des April erfolgt . Ueber Sommerrcises des Raisers ist noch tom, v . Dziembowski, v. Tiedemann-Bomft für giltig erklärt , die und Gen. -Arzt der Marine , zum Ober -Kommando der Marine,nichts entschieden. Es ist nur davon die Rede gewesen, daß der Wahl des Abgeordneten vos Selle an die Wahlprüfungskommission Mensing II , Kapt . z. S . ; Sad , v. Schudmann I , Geißler , Herz,Kaiser eine mehrwöchentliche Erholung im Hochgebirge fuchen wollte . zurückverwiesen .Richtig ist , daß dabei auch an Reichenhall gedacht wurde , jedoch ist

Korb . Kapts . ; Bordenhagen , Helhoff , Thiele II , Rapt .- Lieut . ;
eine Entscheidung , wie gesagt , nach keiner Weise bis jetzt getroffen .

Detring , Hauptm . à la suite der Marine ; Holzhauer , v. Herringen ,
Kapt . Lieut . , zum Reichs -Marine - Amt - fommandirt . Hildebrandt,
Korv . -Kapt . z . D. , bisher Seftionsvorstand im Hydrographischen
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mußte Militär herbeigerufen werden .
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Ja Reichstagsfreifen , welche mit der Regierung Fühlung Desterreich Ungorn . In Wies hat die Nachricht vonhaben, wird mit Bestimmtheit versichert , es werde nicht baran ge dem Unglüce bei Apia bie größte Theilnahme hervorgerufen. Es Amt der Admiralität , tritt is gleicher Eigenschaftzum Hydrographischendacht , den Reichstag aufzulösen und im nächsten Herbst Neuwahlen erhält sich das Gerücht , daß die Rekonstruktion des Ministeriums Amt des Reichs -Marine -Amts über . Dr. Wenzel , Gen. -Arzt 1. Kl.anzuberaumen. Es sei vielmehr ernst geplant, den Reichstag bis Tisza nabe bevorstände . Der Gesundheitszustand der Kaiserin und Gen. Arzt der Marine , hat die Geschäfte des Dezernentes fürzum Ablaufe feiner Wahlzeit , also bis zum 21. Februar t . I . zu- hat in neuester Zeit eine ernstere Wendung genommen . Sehr Medizinalwesen im Reichs -Marine -Amt nebenamtlich wahrzunehmen.sammenzuhalten . ernste Ruheftörungen fanden in Alaufenburg anläßlich der Abstimmung Berels , Geh . Adm . und vortr . Rath , Auditeur der Admiralität,- Folgende Mittheilungen aus Dar -es-Salaam vom 4. März zu Best über das Wehrgefeß statt . Der Böbel griff die Polizisten nebenamtlich mit Wahrnehmung der Auditeur -Geschäfte bei demwerden der Köln . Volts - 3tg ." zur Verfügung gestellt : Seit vor - a , schlug fie und bewarf sie mit Steinen ; auch einige Schüffe fielen . Oberkommando der Marine beauftragt .
gefters liegt S . M. S . Leipzig " auf hiesiger Rhebe . Drinnen im Selbft ruhige Zuschauer wurden absichtlich angegriffen und mit Messer¬
Hafen liegen , von der „ Leipzig " aus nicht sichtbar , S . M . S . „ Sophie " ftichen behandelt . Schließlic
und der Tender „ Schwan " , der uns viele Sachen gebracht hat , die E8 rückten fünf Bataillo Infanterie aus , welche der Pöbel mit - r . Wilhelmshaven , 1. April . Das war wieder einmal einnun in dem einzigen stillen Waffer , welches 8 jest an der Küste Pfeifen , Schmährufen unb Steinwürfen empfing . Das Militär Schreckenstag für Wilhelmshaven , wie teiser feit denjenigen , anhier giebt , ausgeladen bezw. umgeladen werben müffen . Es ist harte fäuberte die Straßen . 2 Polizeibeamte und 7 Roustabler wurden welchen die faum zu fassende schwere Unglüdstunde von dem Unter¬Arbeit für die Leute. Ich habe vorgefter die Schiffe und die Wach verwundet . An den Erzeffen haben die Studenten nur in geringer gange des Großen Kurfürften " und der Augusta " hier eintrafen,lofale an Bord angesehen . Geeignete Räume werden für die dem Bahl theilgenommen. Mehrere Verhaftungen wurden vorgenommen , deren Eindruck auf den Schreiber dieses zwar noch nicht unmittelbarnächst zu erwartenden Wißmans' schen Truppen in der halb zerstörten darunter auch Hörer der landwirthschaftlichen Schule . Die Polizei ihre zerschmetternde Wirkung üben fonnte , die aber bald durch dasStadt ausgesucht . Es ist seit einiger Zeit verhältnißmäßig friedlich erließ einen Aufruf gegen die Erzedenten . Troßdem durchzogen auch ganze Vaterland und durch das Ausland drang und die ganzin Dar -es -Salaam ; aber man muß doch, sowie man sich von dem heute Abend Pöbelhaufen die Straßen . Polizei und Militär schafften Welt erschütterte . Und vor einem solchen welterschütteraden EreigStationshause , wo die Wache liegt , entfernt , vorsichtshalber mit Spise sehr bald Ruhe und verhafteten einige der Erzedenten . niffe stehen wir auch heute wieder , erschütternd nicht allein für dieund Seitenpatrouillen gehen . Von dem leßten Gefechte her sieht man Frankreich . Wie aus Paris gemeldet wird , begaben sich Frauen , Mütter und Väter , Schwestern und Brüder , sonstige Anvernoch häßliche Spuren . Nach gestern Abend erhaltener Nachricht ist am 28. März die Deputirten Clémenceau, Bovier - Lapierre und wandten und die Freunde der so jäh in den Tod geriffenen Braven,es in Bagamoyo lebhafter gewesen. Buschiri ist mit seinen zwei is Arène zum Minister des Innern , Constans, um die Verhaftung nicht allein für ihre Kameraben, die, einen dreifachen EisenpanzerBangani erbeuteten Kanonen vor das Stationshaus gezogen und hat Boulanger' s zu beantragen. Es verlautet, die Regierung habe beums Herz, wie der alte Dichter sagt, zwar täglich dem Tode aufes bombardirt . Darauf hat natürlich der von uns bort mit 25 fchloffen, in der ersten Aprilmoche von der Kammer die Genehmigung dem trogigen Meere entgegensehen , denen aber Angesichts einerMann zurückgelaffene Lieutenant zur See Meyer einen Ausfall ge- zur Auflage gegen Boulanger zu verlanges. Boulanger folle wegen folchen Ratastrophe das alte Wort besonders in das Ohr klingenmacht und die Kanonen weggenommen ; dabei wurden wieder etliche Verschwörung gegen die Sicherheit des Staates vor den Senat als muß : Heute mir , morgen Dir " . aeis , erschütterad für das ganze
Araber getödtet. Wir haben damals gar keine Verluste gehabt. Die höchstes Gerichtshof gestellt werden. weite deutsche Vaterland , für jeden Stand , jedes Alter , jedes Gfeindlichen Verluste sind schwer zu schäßen und zu erfahren , da die Holland . Es heißt , die Aerzte des Königs hätten sich dahin schlecht und jede Denfungsart , erschütternd bis weit über diese GrenzeAraber , wenn irgend möglich , ihre Todten und Verwundeten mit ausgesprochen , daß der gegenwärtige Zustand deffelben noch sechs hinaus in alle Orte , wo noch fühlende Menschen wohnen . Wie einnehmes und die späteren Angaben der Neger sehr unzuverlässig flub . Monate fortdauern könne, bevor seis Tob zu erwarten fei . Der Alpbrud fiel es hierorts auf alle Gemüther, als am Sonnabend die
Wir glaubten vor ein paar Tagen , die gefangenen Pugu -Missiosare Geist aber sei für immer umnachtet . ersten schwachen Nachrichten von dem entfeßlichen Ereigniß auftauchtenschon zu haben , als in legter Stunde Bushiri neue Anforderungen Rußland . Nach Petersburger Meldungen der Londoner und nur zu bald Bestätigung fanden . Hatten doch Verschiedene ber
stellte . (Bekanntlich ist die Auslösung mittlerweile erfolgt.) Seit Daily News" wurden von der Polizei in Petersburg , Mostau , in das nasse Grab Gesuntenen auch hier Freunde oder gar theuremehr als vier Wochen schleppen wir zwei Araber mit ihren Sklaven Charlow und Odessa Untersuchungen vorgenommen , die in Zusammen. Anverwendte. Aber wie erhebeend wirkte auch in dieser allgemeinen
mit uns herum, welche gegen die Gefangenen ausgetauscht werden hang mit der in Zürich erfolgtenFestnahme mehrerer Personen stehen, Trauer die Wahrnehmung, daß sich das echte Seemannsblut auch
sollen . Der gefangenen Schwester soll es ganz leiblich gehen ; aber welche eines Aufchlages auf das Leben des Zaren verdächtig sind. durch solche schreckliche Vorgänge nicht außer der Wallung bringenden beiden armen Brüdern , welche beide verwundet flub , schlecht. Es soll eine weitverzweigte Verschwörung zur Verübung eines läßt und auch dann noch freudig schlägt , wenn es den sicheren Tod
Buschiri soll , laut einer Negeraussage , selbst verwundet sein. Die Dynamitattentats auf den Zaren und andere hohe Persönlichkeiten in vor Augen sieht . Das ist der Muth des Pflichtgefühls, der Mannes
Hiße ist hier meistens sehr groß ; unter 30 bis 32 Grad ist es seit Petersburg bestanden haben , deren geistiges Haupt der fürzlich in stärke und der Vaterlandsliebe , der mit dem Dichter spricht :
einigen Monaten nicht gewesen . ben Bergen bei Zürich durch eine Explosion verunglückte Student Si fractus illabatur orbis

Bernstein gewesen sein soll . Bernstein soll auch ein am 13. März Impavidum ferient ruinae !" *)
geplantes Attentat auf den Baren erdacht haben . Wie kleinlich und verrächtlich nehmen sich dem gegenüber DiejenigenSerbien . Der Exfönig Milan reiste am 29. März über aus , welche, weil sie selbst eine solche Höhe der Anschauung, einen
Nisch nach Konstantinopel ab, wo er der Gaft des Sultans sein solchen Muth nicht besigen , ein solches Schreckensereignißdazu aus¬
wird. Es heißt, der junge König Alexander werde Ende April beutes, der freudigen Begeisterung der Gesammtheit Zügel anzulegennach Yalta zum Besuche seiner Mutter reisen . Am 28. März fanden und der Muth des Einzelnen herabzudrücken . Schmach Denen, die
in einem deutschen Chantant -Theater zu Belgrad Kundgebungen statt . so das Andenken der tapferen Todten mißbrauchen, den letterenZweihundert Studenten drangen johlend ein , verhinderten die Vor- aber unvergänglichen Ruhm ! Auch ste starben auf dem Bette der
ſtellung und beläftigten die Fremden. Die Polizei stellte die Ruhe Ehre, mit Gott für Kaiser und Reich, für König und Baterland !wieder her und nahm verschiedene Verhaftungen vor .

29Der Köln . 8tg ." meldet man aus Zanzibar , 28. März :
Die Schwalbe " hat gestern 230 Mann gelandet , die Kondutschi
niedergebrannt haben , ein Mann wurde verwundet . Die Aufrührer
hatten sechs Verwundete; ihr Widerstand läßt allerwärts nach. Der
Regen hat begonnen .

Deutscher Reichstag .
47. Sigung vom 29. März . Der Reichstag begann die

zweite Berathung des Gefeßentwurfs betr. Die Afters and Invaliden
bersicherung . Zu § 1 lagen zwei Abänderungsvorschläge vor . Der
eine , von den Abgg . Hize , v . Hertling und Bühl ausgehend , will

Nachrichten aus Apia fand das zum vergangenen Sonntag im Part¬
*/ * Wilhelmshaven , 1. April . Aus Anlaß der erschütternden

das Gesez auf die Arbeiter der Großindustrie beschränken , der zweite , Restaurant angefeßte Konzert der Marinekapelle nicht statt. Den
von den Sozialdemokraten gestellte, will den Umfang des Gesetzes Kreuzer-Storvette „Irene" sind in der Stätte von 37 Unteroffizieren und237 Mannschaften der hiesigen Garnison war durch Befehl der Station
namentlich auf selbstständige Handwerker und sonstige Unternehmer Mann gestern Morgen per Extrazug und die Besatzung für S. M. Kadetten - untersagt worden, am genannten Tage Tanzlokale zu besuchen .
ausdehnen, deren Einkommen nicht 2000 Mart übersteigt. Nachdem Barich gefelt worden. Die Bejatzungen für 5. W. Kreuzer-Korv. „Alexan- heutigen Tage feiert auch der Oberbottelier Herr Westermann sein

Schulschiff „Niobe " in der Stärke von 183 Köpfen heute Morgen nach Kiel in † Wilhelmshaven, 1. April. (25jähriges Dienstjubiläum.) Am

§§ Wilhelmshaven , 1. April . Die Besatzungsmannschaften für S. M.

-

Lieutenant

25jähriges Dienstjubiläum .
Frhr . von Hertling feinen Antrag begründet , betonte der Abg . Schmidt - drine" und Kreuzer Sperber " werden heute Abend aus Kiel hier eintreffen .
Elberfeld , daß der Ausbau des Krantentaffengesetes in der Richtung S. M. Aviso „ Greif " hat gestern Nachmittag die hiesige Rhede ver¬
der Fürsorge für die Nekonvaleszenten, sowie ein Gesetz wegen Für lassen und ist zu einer Rekognoszirungsfahrt in See gegangen. * Wilhelmshaven, 1. April. Vom 1. April d. I . tritt das
forge für die Wittwea und Waiſen der Arbeiter viel wichtiger, utg aur Seev. Nevesow hat einen Urlaub bis zum 28. b . Di. nach Hamburg und Meldeamt Wilhelmshaven des Landwehrbezirks I Oldenburg ,Unter-Sientenant, ourGeeMaube bis Ende dieſes Monats nach Breslau and Wirksamkeit. Zur Uebernahme der Leitung deſſelben ist der Bezirks.das vorliegende Gesetz sei . Der sozialdemokratische Antrag wurde getreten. - Kapitän -Lieutenant v. Sent ist vom Urlaub zurückgekehrt.Henk
von dem Abg . Grillenberger begründet . Im Gegensatz zu seinem
Fraktionsgenoffen Frhrn . v . Hertling erklärte Frhr . v . Frandenstein Sr . Majestät des Kaisers :

offizier Hauptmann z . D. Herr Müller bereits hier eingetroffen.

Der Deutsche Reichsanzeiger" veröffentlichtfolgenden Erlaz

(Bentr .) für den Paragraphes nach den Beschlüssen der Kommission

* * Wilhelmshaven , 1. April . Dem Vernehmen nach ift in

stimmen zu wollen, da bas Material vollkommen spruchreif vorliege worden ist, beſtimmeIch hierdurch, Meinen unter dem 2. November Neußerung, welche sich auf den Rathsherrn Herrn Peper bezieht,
Nachdem der Reichshaushalts - Etat für 1889/90 festgestellt erwährt,

dem Bericht über die Sißung des Bürgervorsteher Kollegiumsvom

und die Arbeiter nicht länger auf die Wohlthaten warten dürften , v . J . Ihnen fundgegebenen Intentionen entsprechend :
welche ihnen die Kaiserliche Botschaft verheißen . Staatssekretär des 1 ) Das Ober Kommando der Marine wird vom 1. April d .
Innern , Staatsminister von Boetticher trat vor Allem den weitver - J . ab von der Verwaltung derselben getrennt und von dem von unter ihren Trümmern begraben!

*) Und mag die Welt aus ihren Fugen gehen , der Furchtlose läßt sich
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eine
nicht Daß
nur hervorgehoben, daß es bedauerlich sei , daß sich die Angelegenheit Gewicht für einen mit der Post zu befördernden Brief 15 Gr . Die eine hat einen Ehrenplaß im Rathhause der Stadt erhalten

so lange hinziehe, und der Wunsch ausgesprochen, daß diefelbe bal- Münchener Handelskammer ist der Ansicht, daß diese Gewichtsgrenze Auszeichnung, die noch niemals einem Ausländer, überhaupt nur
bigst Erledigung finden möge. den Anforderungen des geschäftlichen wie des privaten Briefverkehrs einem Vorgänger , zutheil geworden ; das andere ist zum Familien¬

+ Wilhelmshaven, 1. April. Der Königliche Landrath macht der jegigen Zeit nicht mehr entspreche . Es bedürfe bekanntlich der erbstück bestimmt . Seine Heimath ift stolz auf ihren Sohn und da
amtlich bekannt , daß vom 1. Mai d . J . ab im

"

trigonometrische
Vermessungsarbeiten ausgeführt werden . Bei der kräftigen Briefpapiers , um nicht 15 Gr . zu übersteigen . Hierbei dacht , so haben die Tagesblätter ihm jetzt bei seinem Tode ehren¬

Wichtigkeit der zu gemeinnützigen wecken gefeßlich angeordneten zu bleiben , ſei aber geradezu unmöglich, sobald ein Bogen gutes volle Worte gewidmet , wie ſie einft zum Frommen und zur Nach¬
Arbeiten wird bie Erwartung ausgesprochen, daß die betheiligten Kanzlei- oder ein und ein halber Bogen gutes Briefpapier nebst eiferung der Jugend sein Leben schilderten .
Grundbefizer dieſelben nach Möglichkeit unterſtüßen und insbesondere Umschlag in Verwendung kommen muß. Ersteres wiege bereits 17 Oldenburg . Des Biertrintern in unserer Haupt - und Residenz¬

Betreten ihrer Feldmarken den mit besonderen Legitimationen bis 18, lezteres 16 Gr . Das billige Porto von 10 Pf . komme stabt droht großes Unheil. Die Stadt ſucht nämlich nach neuen
verfehenen Offizieren , Beamten und Soldates auch ohne vorherige daher für eine große Anzahl von Briefen gar nicht in Betracht. Einnahmen . Nachdem der Stadtrath der Erhebung einer Ber¬
Anzeige gestatten werden. Die Trigonometer find angewiesen , i de Dies sei eine Härte, die sehr störend wirke und dringend Abhilfe brauchsabgabe vom Bier in geringem Umfange widersprochen, er¬
Flutbeschädigung, fomie Hilfsleistungen jeder Art, Quartier und erheifche. Die Handels- und Gewerbekammer für Oberbayern be- fuchte , wie die Dld. Btg." meldet, der Magistrat den Stadtrath,
Berpflegung baar zu bezahlen; dagegen haben diefelben mit dem schloß daher : 1) an das Königliche Staatsministerium des Aeußern ben Beschluß faffen zu wollen, daß der Stadtrath der Einführung
Anlauf der Bodenflächen , welche zum Schuße der Festlegungssteine die Ditte zu richten , es möge dasselbe die Reichspostverwaltung ver- einer Biersteuer in einer Höhe zustimmen werde, die den Wirthen
von den Grundbesitzern an den Staat abzutreten find, nichts zu anlassen , einleitende Schritte dafür zu thun, daß die Gewichtsgrenze eine Abwälzung der Steuer auf die Gäste ermögliche . Der Zwed

eines einfachen Briefes im deutsch - österreichischen Postverein , sowie des Magistrats ist , auf Grund dieses Beschlusses die oldenburgische
Wilhelmshaven, 1. April . Wir machen die Verpflichteten im Gebiete des Weltpoftvereins überhaupt von 15 auf 20 Gr . er- Regierung zu veranlaffen, im Bundesrath dahin zu wirken , daß eine

darauf aufmerksam , daß von heute, den 1. April ab, die Straßer höht werde ; 2) das Präsidium des deutschen Handelstages zu er- Wenderung der Bestimmungen des § 7 des Vertrages vom 8. Juli
und Bürgersteige bis Morgens 8 Uhr gereinigt sein müssen , damit suchen, in gleicher Weise bei der Reichspostverwaltung vorstellig zu 1867 , die Fortdauer des Zoll- und Handelsvereins betr. , borge
der Fuhrunternehmer um diese Zeit abfahren kann. werden ; 3 ) dem Ministerium des Jauer , Abtheilung für Land - nommen werde , welche es allen Gemeinden ermöglicht , zu Gunsten

der Gemeindetoffe eine Verbrauchsabgabe von Branntwein und Wein
und eine höher bemessene Verbrauchsabgabe von Bier , als gegen¬
wärtig nach § 7 zulässig , zu erheben . Der Stadtrath beschloß
dementsprechend . Hoffentlich erbarmt fih in letter Stunde der
Bundesrath der armen Verehrer des Gambrinus und läßt diesen

el noch einmal an ihnen vorübergehn.

Schaffen.

** Wilhelmshaven, 1. April . Augenblicklich zirkulirt unter wirthschaft, Gewerbe und Handel , von diesem Vorgehen Kenntniß
den Mitgliedern des Krieger - und Kampfgenoffenvereins eine Lifte zu geben."
zur Zeichnung für das dem Andenken Kaiser Wilhelms I. zu er¬
richtende Denkmal auf dem Kyffhäuser .

** Wilhelmshaven , 1. April .

09

Bant , 1. April . Wie uns mitgetheilt wird , tritt bei dem Per
fonal der hiesigen Bauverwaltung insofern eine Veränderung ein ,

Der hiesige Veteranenberein als der Reg . Baumeister Herr Heeren an Stelle des Oberingenieurs
hatte am vergangenen Sonnabend im Saale des Hotels Burg Herrn Bieste die Vorstandsgeschäfte und die Leitung der Unterhal¬
Hohenzollern " einen Feſtabend mit Damen veranstaltet, welcher sehr tungs-Banten der fistalischen Wohngebäude, der Kinderbewahran=
gut besucht war und sehr heiter derlief. Die hiesige Marinekapelle ftalt, sowie auch des Umbaues der Abortanlage übernimmt.
führte die Konzertmufit sehr gut aus , die in den Theaterpieces Bant , 1. April . Gestern fand hier die Einführung der neu
Mitwirkendenleifteten ihr Bestes und der nachfolgende Ball steigerte gewählten Kirchenältesten in ihr Amt durch Herrn Pastor Brunow
bie Fröblichkeit bis auf den Höhepunkt . is der Kapelle in feierlicher Weise statt .

V Wilhelmshaven , 1 . April . Wer ist hierorts Agent der Bant , 1. April . Ja der frühen Morgenstunde brannte gestern
Züricher Unfallversicherungs-Geſellſchaft?" Diese Frage wurde von das in Schaardeich gelegene Wohnhaus des Arbeiters 2. total nieder.
einem unserer Lefer an uns gerichtet , ohne daß wir eine Antwort Ueber die Entstehung des Feuers ist uns bis jezt Näheres noch nicht
zu ertheilen vermochten . Vielleicht erhalten wir eine solche aus bekannt.
unserem Lesertreise zur Weiterbeförderung an den Fragesteller . #

H

* Hannover . Ueber ein Feuer , welches am 28 . März hier
wüthete , und welchem leider ein Menschenleben zum Opfer fiel , be¬
richtet der H. C. " Folgendes : In dem stark bewohnten alten Hause
Ofterstraße 38 broch heute Morgen , tarz nach 2 Uhr Feuer im
Treppenhause der 1. Etage aus , welches die Treppe vom 1. zum
2. Stoď zerstörte . Die Einwohner der oberen Etagen wurden durch
Den start entwickelten Rauch so in Angst und Schrecken versezt, daß
sie, da ihnen der Weg über die Treppe abgeschnitten schien, von den
Fenstern aus Rettung suchten . Auf rasch aus der Nachbarschaft

Bant , 1. April . Das vom Gesang = Verein Lätitia im herbeigeschafften Leitern wurden dann mit einer Ausnahme alle ge¬
§ Wilhelmshaven , 1. April . Die „N. Fr . Pr . in München Schüßenhofe veranstaltete Konzert erfreute sich eines guten Befuches . borgen . Die Feuerwehr , welche nur das auf einem Bereitschafts¬

schreibt über Emil Naucke, den schwersten Mann Europa ' s : In der Die gesanglichen Leiftungen des Vereins sind genugsam bekaunt , als wagen untergebrachte Geräth , aber feine großen oder mechanischen
Zentralfälen dahier produzirt sich seit Donnerstag eine Spezialitäten daß wir den früheren günftigen Urtheilen noch mehreres hinzuzufü - Rettungsleitern mit sich führte , war , da auch keine Sprungtücher
truppe , deren Hauptanziehungspunkt Emil Naude bildet , welcher die gen hätten . Die Posse Blindekuh " fand den ungetheiltesten Beifall oder Rettungssäcke zur Stelle waren , nicht in der Lage , nach dieser
Bezeichnung: der schwerfte und dichte Mann Europa ' s doll . des Publikums . Richtung wirksam einzugreifen , der Verlust eines Menschenlebens wäre
tommen rechtfertigt. Beträgt doch sein Körpergewicht mittlerer Größe * Neuende , 1. April . Der vom hiesigen Krieger -Verein indeß wohl zu vermeiden gewesen , wenn die Einwohner mehr ruhige
ca. 440 Pfund , also nahezu 41 Zentner . Im Verhältniß zu arrangirte Gesellschafts -Abend übertraf alle Erwartungen der zahl - Befinnung behalten hätten . Um auch der in dem 4. Stockwert be¬
diesem Gewichte stehen auch die Maaße einzelner Körpertheile : So reich erschienenen Mitglieder und Vereins Gäste . Einen zauberisch findlichen Kellnerin Emmy Wallmann Rettung zu bringen , versuchte
mißt Naude am Oberarm 45 Centimeter , am Oberschenkel 1,04 schönen Eindruck machte die Darstellung des lebenden Bildes : Frant - eie Feuerwehr , eine genügend lange Letter dadurch herzustellen , daß
Meter, um die Brust 1,65 Meter , um den Leib 1,90 Meter . Wer reichs Niederwerfung " . Die Darstellung der hübschen Einafter brachte vom 2. Stockwerk aus eine 2. Leiter auf der 2 stehenden gehalten
fich jedoch unter Naucke einen Fleischffumpen von schwerfälliger Be- den Mitwirkenden stürmischen Beifall ein , und können diefelben mit wurde. Ja dem Moment , als die Kellnerin das obere Ende der
wegung vorstellen wollte, ginge weit irre. Denn Nauce produzirt Genugthuung auf den amüsanten Abend zurückblicken. Der Vortrag Leiter besteigen wollte, brach aber ein Theil der unteren zusammen,
sich als Athlet und Humorist. In ersterer Eigenschaft stemmt er des allgemein beliebten Mitgliedes Herrn Sp . betitelt Die Kaße die oberste Leiter tog zur Seite und der nach Rettung Suchenden
eiferne Kugeln von 60 bis 100 Pfund mit staunenswerther Leich puzt sich fand nicht minder dea ungetheilten Beifall . war es nicht möglich , die Sproffe zu erreichen , ste hielt sich noch

tigteit. Eine Kugel im Gewicht vos 75 Pfund schwenkt er einige Zeit am Fensterkreuz fest , stürzte aber dann mehrmals auf¬

schlegend auf das Straßenpflaster und verstarb nach turzer Zeit in¬
QU
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einer langen eisernen Kette wie ein Losso um sein Haupt , um sie Aus der Umgegend und der Proving .
hernach zum Entsetzen für das Publikum , das teine eiserne Nerven Weener . Den „ Getreuen zu Jever " ist diesmal ein hiesiger folge Schädelbruches. Der in der Röfelerstraße wohnende Bäcker¬

bat, mit einem schrecklichen Krach auf seinen Nacken hervieberfallen Einwohner zuvorgekommen , sund zwar mit einer Au Sine Durch- meister Hubs leistete befonders wirksame Hilfe bei Rettung der Ein¬
zu laffen. Mit einem 108 Pfund schweren Gewehre machte er mit faucht de Nitskanzler Fürst Otto v. Bismarc teo fin 74jährige wohner und durch kräftige Unterstüßung der unteren, durch den
Leichtigkeit alle Handgriffe durch und schließlich den Stechschritt; Geburtsbag in däpfte Ehrerbietung van Louis Victor Israels. Bruch verkürzten Leiter . Ein junges Mädchen, welches bei dem
und des Heidelberger Studenten durch Naucke. Derfelbe, geboren welche, nach der „Kreuzzeitung", von folgenden Widmungszeilen be- ihrer Behausung transportit.
eine nicht minder Heiterteit erregendeDarstellung ist die der Balletteuse Weener (Ostfriesland ) , 1. April 1889 adresfirten Sembung, Brande Verlegungen davongetragen hatte, wurde am Morgen nach

am 2. Mai 1855 auf der Insel Poel bei Wismar in Mecklenburg , gleitet gewesen ist :
De Kiewit fwamm van ' t Jahr so laat ,

Ua is as ' t Vörjahrsweer so barten !

D' rum wef ' o hooge Fürst nät twab !
Id stür Di wenig ! - man van Harten !"

Se streeden in de Bladen sück
Well ins na Di dat Rit fuan läden !

Wat fallt Jeo denn man in ! " Teom Glück
Deufft Du noch lange nät teo schäden !

Un dat will ick , fört teo de Saat

In Namen van häl Dütschland feggen :

„ För unse Bismarck magg noch faat
De Kiewit fine Eier leggen ! "

* Hannover . Gegen die hier erscheinende Deutsche Voltsztg . "
ist die Untersuchung wegen Majestätsbeleidigung und Beleidigung des
Herrn v . Bennigfen eingeleitet worden .

Vermiste s .

(Den Namen Battenberg ) scheint der ehemalige Fürst
Alexander I . von Bulgarien für immer abgelegt zu haben . Wenigstens
melbet ein offizielles Telegramm aus Darmstadt , daß der Groß¬
herzog von Heffen dem Prinzen Alexander Battenberg die Erlaubniß
ertheilt hat , den Familiennamen Graf Hartenau zu führen .

Schwarze , weiße und farbige Seiden¬

Oldenburg. Der soeben verschiedene und unter so ungewöhn- Damaste v . Mt . 2 . 35 bis M. 12.40 p.Met. - ca. 15Qual.
vers . roben - und stückweise porto - und zollfrei das Fabrit - Depot G. Henne¬

berg (K. u . A. Hofl . ) Zürich . Muster umgehend . Briefe kosten 20 Pf . Porto

ift seines Zeichens ein Konditor , übte aber seinen Beruf außer
während der obligaten Lehrzeit nie aus , weil er schon in seiner
frühesten Jugend einen unwiderstehlichen Hang zum fahrenden Künstler¬
thum hatte . Als er das Licht der Welt erblickte , wog er bereits
17 Pfund . Mit seinem 19 . Jahre fam er zur Artillerie und diente
bei derselben 1 Jahr 7 Monnte . Er befißt eine ausgezeichnete
militärische Führungsliste . Bezüglich seines Perfosen - und Familien¬
flandes wollen wir bemerken , daß er seit seinem 23 . Jahre verhei =
rathet und Vater von 6 Kindern ist , von denen mehrere gestorben sind .
Seine Frau ist eine sehr niedliche Erscheinung , das gerade Gegen¬
theil von ihm , dem Kolossalmenschen . Emil Naude ist im Besitz
von 8 Medaillen und Ehrenkreuzen . Bemerkenswerth ist , daß auch
die Großeltern Naudes von ungewöhnlicher Stärke und Größe waren ;
fein Großvater erreichte das nie dagewefene Gewicht von 518 Pfd . licher Theilnahme seiner Mitbürger mit fürstlichen Ehren bestattetebei einem Leibesumfang boa 2,47 Meter und dabei das refpeftable ( bermann Philipp Goldschmidt in Manchester gehörtAltec von 91 Jahren ; feine Großmutter war zwar nicht so start , zu den Weännern, die ihre Erfolge wesentlich ihrer raftlosen Thätig .war aber dafür über 6 Fuß groß und erreichte ein Alter von 103 feit, Umsicht und Tüchtigkeit verbanken . Einer unbemitteltes FamilieJahren was für Naude gute Aussichten auf eine lange Lebens - des großherzoglich oldenburgischen Ammerlandes (Westerstede )dauer gibt .

entsproffen , erhielt er nur die Bildung einer Elementarschule , die er
× Wilhelmshaven . Wer hätte sich wohl noch nicht über zu dann selbst aus eigener Kraft erweiterte . Sein Lebensweg führte

zahlendes sogenanntes Strafporto zu ärgern gehabt und die Unauf- in 1843 nach England, zunächst sach Bradford , dann 1846 nach
merksamkeit des Briefabsenders verwünscht , durch welche diese un Manchester , wo es ihm bald gelang , ausgedehnte Geschäftsverbin
angenehme Abgabe verursacht wurde. Und boch ist bie Schuld des dungen nach Westindies, Brasilien , Chili und andern südamerikani¬
Absenders vielleicht gleichNull gewesen. Vielleicht hat er den Brief, schen Staaten anzufaüpfen. Seine ungewöhnlichen Erfolge auf
eheer ihn befördern ließ, ſorgſam zögernd in der Hand abgewägt faufmännischem Gebiete und das ehrende Bertrauen seiner Mitbürger Datum. Bett .
und darüber nachgedacht, ob es noch geht " oder nicht. Eine Brief waren die Ursachen , daß seine neue Heimathsstadt ihn, den Aus¬
wage ist nicht zur Hand und bei nicht allzugroßer Korrespondenz länder, zweimal mit der Ehre der Majorswürde betraute. So
auch ganz gewiß ein entbehrliches Möbel und so denkt man : durfte der als mittelloses Kind geborne reiche Mann den Thron
6s wird schon noch gehen oder „Ein Heines Uebergewicht wird erben Portugals in seinem Hause bewirthen , des aus Melbourne

night gleich bemerkt werden", aber so ein Bostbeamter hat ein feines berufenen jeßigen Bischof von Manchester in seine Dioceſe einführen
Gefühl und bestraft schmunzelnd das Bersehen mit einer biden, und viele Repräsentationspflichten ähnlicher Art üben. Kein Wun¬

blauen „20". Mit biefer Angelegenheit hat sich nun neulich die der, wenn seine Freunde sagen, daß sein Ehrenamt ihm jedesmal
Handelskammer in München beschäftigt . Nach den zur Zeit für 200000 t. getoftet.
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Steckbrief .
Der unten näher bezeichnete Matrose |Münnich hat sich am 25 . März cr .heimlichentfernt und liegt der Verdacht |der

Fahnenflucht vor .

Sprache deutsch .
Besondere Kennzeichen teine .
Anzug Blaue Tuchhose , Ueberzieher ,

Müße mit der Jaschrift 6. II . Kaiser¬
liche Marine II , 6 .

Wilhelmshaven , den 30 . März 1889 .

KaiserlicheAlle Militär- und Civil -Berhörden 6 . Kompagnie 11 . Matr . - Division . |werden
dienstergebenst ersucht , auf den2c. Münnich zu vigiliren , ihn im Bes

tretungsfalleverhaften und hierher diris |girenzu lassen.

Signalemen t .Vor- und Zunahme : Jansen RolfMünnich.
Geboren zu Ost -Warstagsfehn .Alter 22 Jahre 11 Monate .Größe 1 Meter 58 Centim.Gestaltflein.Haare dunkel.Stitn niedrig.Auzer braun.Naje spiz.Mund flein.Bart im Entstehen.Zähne

vollständig.Kinn rund .

Gesichtsbildungobal.Gesichtsfarbeblaß.

roefe r P
Kapt . Lieut . u . Kompagnieführer .

Bekanntmachung .
Ein sehr guter Masten - (Zigeuner ) .

Anzug von braunem Tuch (der grüne
Hut ist mit Münzen benäht ) ist, weil
anscheinend auf unrechtmäßige Weise er¬
worber , polizeilich beschlagnahmt . Der
event . Eigenthümer kann des Anzug bei
der Großherzogl . Oldenburgischen Gen¬
darmerie Station in Kopperhör in
Augenschein nehmen .

Wilhelmshaven , den 30 . März 1889 .

Der Hülfsbeamte
des Königlichen Landraths .

Bekanntmachung .
Rechnungen über Lieferungen an uns ,

Die Stadt Manchester hat sein Bildniß

bas städtische Krankenhaus und die
städtische Armenanstalt aus dem der =

floffenen Etatsjahr bitten wir uns schleu¬
nigft einzureichen .

Wilhelsmhaven , den 1. April 1889 .

Der Magistrat .
Detken .

Bekanntmachung .
Oeffentliche gemeinfch. Sihung

beider städt . Collegien
am

Dienstag , den 2. April d. Js .,
Nachmittags 6 Uhr ,

im Magiftrats -Sihungssaale .
Tagesordnung :

1 ) Ankauf von Grundstücken zu
Städtischen Zwecken ,

2 ) Abnahme der Jahresrechnung
pro 1887/88 ,

3 ) Wahl der Schiebsmänner ,

4 ) Verschiedenes .

Wilhelmshaven , den 1. April 1889 .

Der Bürgermeister .
Detten .

Meteorologische Beobachtungen
des Kaiserlichen Observatoriums zu Wilhelmshaven .
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24 Stunden Stärke . Grad . Form .
mm 0 Cels . 0 Cels . Cols . tung . Tana

5. 5
4. 0

WNW
NW

10 cu - ni
10 str 0,9

756,0 5. 6 6. 4 4. 0 233 10 cu 0. 5
9. 1
7. 1

SW
WSW

10 cu
10 cu

4. 2 10. 0 3. 4 10 cu

März 2 httg . 759. 9
März 30 8 h Abd . 759. 4
März 31 8hMrg.
März 31 2 hmtg . 755. 1are g
April 1, 8hrs : 755.1

Bemerkungen : 30. März : Vormittags etwas Regen .

53221B
31. März : Nachts Nebel und etwas Regen . Am Tage mehrfach
Regentropfen .

Bekanntmachung .
Wir suchen einen

Schreiber - Lehrling .
Wilhelmshaven , den 1. April 1889 .

Der Magiftrat .
Detten .

Bekanntmachung .
Im Auftrage der Königl . Steuer¬

taffe zu Wilhelmshaven werden

am 3 . April d . J . ,
Nachmittags 3 Uhr ,

im Saale des Gastwirths Böncker ,

Roonstraße 6 , die nachbezeichneten ge =

Bekanntmachung . pfändetenSachen, nämlich:
Im Auftrage der Königl . Steuer

tasse zu Wilhelmshaven werden

am 4 . April d . J . ,
Nachmittags 3 Uhr ,

im Saale des Gastwirths Herrn

Böncker , Roonſtraße 6, bie nache
zeichneten gepfändeten Sachen , nämlicy :

1 ) 3 Sophas ,
2 ) 3 Kleiderschränke ,
3 ) 2 Kommoden ,
4 ) 1 Küchenschrank ,
5 ) 1 Küchentisch ,
6 ) 1 Polsterstuhl ,
7) 1 Spiegelschrank

öffentlich versteigert werden .

1 ) 1 Copha ,
2 ) 1 Eckschrant

öffentlich versteigert werden .

Wilhelmshaven, 31. März 1889.
v . Lewinski , Vollziehungsbeamter .

Auf 1. Mai eine Wohnung
zu vermiethen .

Christian Buffe , Schaar .

Gefunden
ein Trauring .

Abzuholen Karlfraße 9 .

Gesucht auf sofort ein Mädchen
Wilhelmshaven , den 1. April 1889 . für den Nachmittag .

v . Lewinski , Vollziehungsbeamter . Hinterstraße 6 , 1 Treppe .



In diesen Tagen erhalte ich wieder ]
neue Zufuhr schöner mebliger

Nienburger Aufruf

Kartoffeln VaterländischerFrauen -Verein. cinemeden,egenbringenden Werke!
und empfehle dieselben 100 Pfund zu
3,40 Mart , Scheffel 1,20 Mark , bei
Abnahme größerer Quantitäten billiger .

D . Fimmen ,
Schaar .

Vier
schwere , kräftige Ar¬

beitspferde ,
8

7 . und 8 -jährig , habe zu verkaufen .
Tausch nicht ausgeschlossen .

A . Bahr .

7 große ,

lange Leitern
( vom Bau der großen Kaserne ) sind
zu verkaufen .

A . Bahr ,

Zu vermiethen .
Die von Hrn . Mechaniker R other

benutte Wohnung (5 Räume ) ist
Verseßungs halber zu vermiethen .

A . Bahr , Wilhelmstraße 2 .

Zu vermiethen
per 1. Mai oder später eine freundl .
Etagenwohnung , bestehend aus
2 Stüben , 2 Kammern , Küche nebst
Zubehör , sowie Wasserleitung . Mieth¬
preis 400 Mt . Roonstraße 80 .

Verseßungs halber ist Roonstr . 75 I

eine Wohnung ,
besteh . aus 4 Stuben , Küche , Speise .
tammer , Balkon , Boden - nnd Keller¬
raum , sofort oder später zu vermieth .
Näheres daselbst oder bei Hrn . Felix ,
Augustenstraße .

Zu vermiethen
eine Wohnung von 4 Räumen .

Verl . Victoriastraße 79 , unten links .

Gesucht
ein Piano zu miethen oder gegen .
Abschlagszahlung zu kaufen .

Offerten unter A. S. 10 an die
Exped . d . Bl . erbeten .

Gesucht
auf sofort ein

kleiner Knecht .
arraf in US foi Werftspeisehaus .

Zu vermiethen
auf gleich oder später

ein Keller .
J . G . Gehrels , Roonstr . 95 .

Zu vermiethen
ein hochelegantes Wohn- und

Schlafzimmer .L -16
ฟล ΟΣ Roonstraße 86 .

Zu vermiethen
ein fein möblirtes Zimmer nebft
Schlafkabinet und Burschengelaß mit
separatem Eingang . Näheres

Roonftraße 75b , Laden links .

Nr . 14
der Deutschen Neichs Fecht¬

Eingetretener Verhältnisse halber sehen wir uns genöthigt, dasfür den Donnerstag dieser Woche projectirte Kirchen -Concert auf

Montag , den 8 . d . Mts . ,
zu verschieben .

Der Vorstand .

Wohnungs -Veränderung .
Wohne jetzt

Kinderspielschule und Dienstag, den 2. April 183
Im hieſigenOrte folleineevangelische Wilhelmshav. Schützenver
eine Sonntagsschule

im Vereinslokale ( Prinz Heinrich):Monats - und
für Kinder von 3 - 14 Jahren gegründet |
werden .

Freunde und Gönner bitte ich höflichst

Abends 8 Uhr ,

umUnterfügungmeines Unternehmens . Generalversammlung
Herberge zur Heimath und im Evanges 1. Erhebung der laufenden und reftirn

Eine Liste zum Beitritt liegt in der

lischen Vereinshause offen .

Franz Behring .
Dem Ober - Bottelier Herrn

Peterstrasse 3 , Rob. Westermann
Feine Treppe .

Dr . med . Osterbind .

Johann Hoff ' s Malzertrakt - Gesundheitsbier für Bruft¬und Magenleidende und bei Verdauungsstörungen .

Zur Kräftigung des Körpers nach überstandenem
Nervenfieber haben die Johann Hoff ' schen Malzfab¬
rikate überraschend günstige Wirkungen hervorgebracht .

Ich habe von der Anwendung Ihres Malzertraktes bei einem Re¬
forvalescenten vom Nervenfieber , bei mehreren an chronischem Durchfall
und hochgradiger Abzehrung leidenden Kindern , sowie bei einer von höchster
Reizbarkeit der Verdauungsorgane , stetem Würgen , belästigender Säure¬
bildung und Flatulenz geplagten , sehr nervösen Dame so überraschend
günstige Erfolge wahrgenommen , daß ich meine volle Ueberzeugung dahin
auszusprechen mich verpflichtet halte : Das von Ihnen dargestellte Prä¬
parat ist nicht nur ein föstliches , angenehmes and allgemein zweckmäßiges
diätetisches Mittel , sondern unter Umständen , wo es auf fräftige und doch
milde Ernährung , wo es auf nachhaltige Beseitigung chronischer Reizung
der Schleimhaut der Luftröhre , bei Verdauungs - , Harnbereitungs - und
Absonderungs -Organen antommt , auch wirkliches Heilmittel , voßfommen
geeignet und werth , vielen medikamentösen Stoffen an die Seite gefett ,
ja vorgezogen zu werden . Ja mir geeignet erscheinenden Krankheitsfällen
werde ich auch fernerhin Ihre Malzpräparate stets in Anwendung ziehes ,
damit dieselben, wie sie verdienen , immer häufigere Benußung und Vers
breitung finden . "

Dr . Zillmer , Königl . Ober - Stabs -Arzt in Gleiwiz .
An Herra Johann Hoff , Erfinder der Johann Hoff' schen
Malz - Präparate and Hoflieferant der meisten Souveräne

Europas , in Berlin , Neue Wilhelmstr . 1 .
Verkaufsstelle in Wilhelmshaven bei Gebr . Dirks .

Johann Hoff ' s concentrirtes Malzextrakt für
Lungenleidende .

Warnung .
Ich bitte Jedermann , meiner Frau

auf meinem Namen weder etwas zu
borgen noch zu leihen , da ich für nichts
hafte . W . Fromm .

Tüchtige

Arbeiter
Mädchen gesucht . auf fofort gegen hohen Accordlohn und

Näheres
im Tagelohn gesucht . Man wende

Roonjiraße 16a , II . sich an den Aufseher Suhren zu

Marienburger

Geldlotterie.
Unter dem Protectorat

S. M. des Kaisers u . Königs Wilhelm II.

Hauptgewinn :

90,000 M.
Ziehung am 11. , 12. , 13 . April .

11 Loose à 3 M. 25 Pf., 1/2Antheile à 1 M. 65 Pf . empfiehlt

F. J. Schindler .

Neuenwege bei Barel .

Maschinentorffabrik Varel .
R . J . Ruschmann ,

Varel .

Sämmtl . Neuheiten
find wieder eingetroffen

in meinem

50 Pf . - Bazar
u . verkaufe das Stück von

jekt ab mit 45 Pf .

J . Bargebuhr .

Bu vermiethen Echte Rathenower Brilleneiue freundlich möbl . Stube an 2 anst .Ich möbl . Stube an 2
Leute . Börsenstraße 31 , 1 Tr .

Beitung" if angekommen und ab- 2 ord . fg . Mädchenzuholen in der Expedition des Wilhelms
habener Tageblattes .

mit feinsten Crystall -Gläsern sind zu
taben bei

Optifer A . Oft aus Rathenow .
Logire bei Gastwirth Hübner ,

Ein Schiff mic schönen

fuchen auf fofort oder zum 15. April Elsaß , Marktstraße.ein einfach möblirtes Zimmer mitMein Comptoir , Wohnung Bett. Geft. Offerten mit Preisan
gabe unter Nr . 101 an die Erp . ds .
Bl . erbeten .

und Holzlagerplaz
befindet sich von heute ab

Börsenstr . 19
F . Kotte .

Die von Herrn Buchbindermeister
Müller benutzten

Gesucht

Tages - Ordnung :

den Beiträge .
2 . Aufnahme neuer Mitglieder .
3. Berathung der Statuten - Borla

passive Mitglieder betreffend.
4. Bericht der Baukommission .
5. Reparatur des Schießstandes .
6. Neuwahl der Aufnahme-Kommisson
7. Verschiedenes .

Der Vorstand .
zu seinem 25jährigen Dienstjubilung wegen zu geringer Beteiligun

NB . Da die lente General-Versam
läum unsere besten Glückwünsche! nicht beschlußfähig war, so wird die

jezige Versammlung , wenn and teGute Freunde .

befchlußfähig .unjernserm lieben Freunde , dem Ober- genügende Betheiligung da ist, jedenfal
bottelier in der Kaiserl . Marine ,

Herra Die Schieß - Kommission erscheint
Stunde früher .Robert Westermann

zu seinem 25 -jährigen Dienstjubiläum
unsere herzliche Gratulation .

Die alten Kameraden .

Halte mein

reichhaltiges Lager
bon

Bismarck .

Pfeifencub
Heute ,

Montag Abend 8 Uhr :

in der Wilhelmshalle
Bremer u. Hamburg. Gemüthlich.Zusammensein

Cigarren
in bekannter Güte beflens empfohlen .

zur Feier des Geburtstages Sr . Durd
laut bes Fürsten v . Bismard .

Der Altschmöker .

J . Bargebuhr , Verlobungs -Anzeige
Rothes Schloß .

3 bis 4
Therese Eva

Joseph Adam .
Wilhelmshaven . Bant .

Maler Behülfen Geburts Anzige
gesucht . Die gestern Morgen erfolgte glüdli

Georg Henke . Geburt eines Zwillingspaares (Rnate

Böttcher -Waaren .
Halte mein Lager in allen Arten

Böttcherarbeiten
bei Bedarf zu billigen Preisen bestens
empfohlen . Reparaturen , somie
alle in mein Fach schlagende Arbeiten
werden gut und billig ausgeführt .

A . Staub ,
Böttchermeister , verl . Gökerstraße 7 .

Zu vermiethen
eine freundliche Oberwohnung zum
1 . Mai Grenzstraße 10 .

Sufragen Grenzftr . 36 .

Preußischer

Beamtenverein
Die Hebung der Beiträge pp . für das

II . Quartal 1889 findet wie gewöhnlich
am 2. und 3 . April ,

Abends von 62 bis 71/2 Uhr ,
im Werftarbeiter Speisehause
ftatt .

Das Lokal - Komitee .

und Mädchen ) zeigen hocherfreut a

Wilhelmshaven, 1. April 1889.
H . Jelden und Frau .

Todes - Anzeige .
Heute Morgen 1 Uhr verschied

sanft und ruhig unser geliebter
Vater und Großvater , der Tischler

Ferdinand Walter ,
nach furzer Krankheit im 61 . Jahre ,
welches wir mit betrübten Herzen

zur Anzeige bringen .
Wilhelmshaven , 31 . März 188

Die trauernden Hinterbliebenen

Die Beerdigung findet am Mitts
woch , den 3. April , Nachmittags

22 Uhr , vom Sterbehouse , Kleine

Straße 1 , aus statt .

Danksagung .
Allen Tenen , die meinem lieben Mann,

unferem guten Vater , Schwiegervater

und Großvater die legte Ehre erwiesen

haben, sagen wir unsern tiefgefühlteften
Dant .

Verein ja . Kaufleute Die trauernden Hinterbliebenen :
Merkur "

Wegen vorzunehmender Baulichkeiten
des Vereinslokales findet die Woche

keine Versammlung
tatt . Der Vorstand .

Scat -Abend
jeden Dienstag ,

Donnerstag und Sonnabend .
G . Meyer , Bahnhofshotel .

leb . Schollen Gen . -Versammlung

Verwittwete Frau RechnungsrathLeute
nebst Kindern .

Danksagung .
Für die vielen Beweise herzlicher

Theilnahme bei der Beerdigung unseres
lieben Vaters sagen wir unsernherzlichen
Dant .

Dietrich Kornelius Rosendahl
nebst Geschwistern .

Danksagung .
Allen Denen , die unserm lieben

der Ortskrankenkalle für Schuh- theuren Sohne das lezte Gelt
zur Ruhestätte gaben und seinen

auf sofort oder zum 1. Mai ein
im neuen Hafen an der am Freitag , 5 . April 1889 . Sarg so reich mit Kränzenschmüd

Mädchen von 15 bis 16 Jahren ,
am liebsten vom Lande .

A. Brüggemann , Bäckermeister ,
Neubremen .

Zu vermiethenWohnräumem . Laden zum 1. Mat eine Anterwohnung.
zu Neubremen ( Grenzstraße ) find Um¬ Marktstraße 11 .

Königstraße .

Zu vermiethen
zum 1. Mai zwei Unter - und zwei
Oberwohnungen .

H . H . Spaamann , Heppens ,
Altemarktstr . 63 .

Zu vermiethenflände halber zum 1. Wai noch zu Rinderloſe Eheleute können ein feinvermiethen . Bemerkt wird , daß das möblirtes Zimmer mit Bett an einen
Haus fich an guter Geschäftslage be- anständigen Herrn gegen mäßige Ber- auf sogl. ein frd . möbl . Zimmer mit
findet . gütung sofort überlassen . Näheres Kabinet . Bismarckstraße 24 , part .

Grenzstraße 2. links , am Barf .Gebr . Wieting , Bant .

Abends 71/2 Uhr ,
im Lokale des Herrn Hübner, Marktstr .

Tages - Ordnung :

ten ; sowie seinen früheren Kame

raden aus der Garnison, wie Denen
der Bahnstation Wilhelmshaven,

1 . Abnahme der Jahresrechnung des die zuletzt mit ihm gearbeitet
und

Vorjahres und Dechargeertheilung ihm soviel Nachsicht und Schonung
des Kassiers .

2 . Verschiedenes .

Die Arbeitnehmer und Arbeitgeber

bis zur legten Stunde seinesLebens

erwiesen haben, und auch dem Herrn

werden gebeten, recht zahlreich und pünkt . Pastor für die für uns so troft

reichen Worte unsern herzlichsten
lich zu erscheinen.

Der Vorstand .
A. Leverenz , Borfizender .

Redaktion , Drud und Verlag von Th . Süß in Wilhelmshaven .

Dant .

H. Harms u . Frau .

Hierzu eine Beilage .
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Beilage zu Nr . 78 des „Wilhelmshavener Tageblattes" .
Aus der Umgegend und der Provinz .
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Dienstag , den 2. April 1889 .
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hier an und logirte sich im Fries . Hof ein . Bald nachdem der Mission in Bagamoyo ausgeliefert wurde . Die beiden Brüder mußten aufdeckte und die Holländer auf die drohende Gefahr

der beiden Missionare , welche sich nach Zanzibar retteten , noch Fol . Ineun Jahre alt , mit dem erstgeborenen Sohne des Prinzen Albert
++ Gödens , 29 . März . Der Fasaneumeister Klavensky geades nachträglich melden . Die Schwester Martha wurde gleich von Preußen , dem vierzehnjährigen Prinzen Friedrich Heinrich , zu

im Laufe dieses Winters 3 Füchse , 2 Steinmarder , 2 Iltise und beint erſten Anprall in derKapelle durch einen Schuß von ritcwärts vermählen !! zur Vorbereitung dieses Planes wird Prinz Friedrich
mehrere Wiefel erlegt ; auch hatte der Jäger Goldenstein das Glück, getödtet; fte ist sofort todt zusammengefunken . Die an ihrer Leiche Heinrich nach Holland geschickt , angeblich um dort seine Erziehung
einen prächtigen Fuchs zu erlegen, fermer zeigten sich am Haren später fonstatirten Verstümmelungen müffen erst nach ihrem Tode zu vollenden, in Wahrheit um feine Bewerbung um die Hand der
burger Tief Spuren von Fischottern, doch konnte diesen bis jetzt vorgenommen sein. Die Angreifer sind auch keine Leute Buſchiri' s Erbin der Niederlande anzumelden. Zur Unterstützung der nämlichen

gewesen, der die Missionen noch heute respektivt, sondern sie sind aus Absicht hat Prinz Albert , welcher durch seine Mutter , Prinzessinnicht beigekommen werden.

[?] Friedeburg, 29. März . Am Mittwoch , den 3. April, dem Innern herbeigezogen , um sich aus Beutegier am Kampfe zu Marianne, Lochter König Wilhelm' s I. der Niederlande, mit dem
wird im Deltermann ' schen Gasthofe hierſelbſt ein sog . Gerichtstag betheiligen . Da die Boote häufig aus Elephantesbüchsen beschoffen Hauſe Nassau-Drantes verwandt ist, die Gewohnheit angenommen,

werden , so vermuthe ich, daß die Bande zu den Elephantenjägern von Hannover , wo er Kommandeur der Garnison ist und den fönig¬abgehalten werden.
* Jever, 30. März . Ein erfreuliches Resultat lieferte die gehört, welche seit Jahren ihr Jagdrevier zwischen dem Nyassa und lichen Hof vertritt, alljährlich Scheveningen zu besuchen und dort

gefſtern und heute stattgefundene Prüfung der Abiturienten unseres bem Rikwa-See hat und in bestimmten Zwischenräumen Raubzüge durch zahlreiche Beweise von Freigebigkeit um die Gunft der waderen
Marien -Gymnasiums. Es waren sechs Primaner daran betheiligt durchs ganze Land unternimmt. Hinterher hat sich die Bande mit Niederländer zu buhlen - notürlich ohne Erfolg , da die Holländer
und erhielten sämmtlich das Zeugniß der Reife. Buschiri in Verbindung gesetzt und demselben die Gefangenen über bes Spruches ,,timeo Danaos " eingebent sind . Eingefädelt ist der

Nordenham, 28. März . (Selbstmordversuch.) Am Dienstag laffen. Meine verfrühte Meldung über die Auslösung der Missionare Plan von dem Fürsten Bismard , und der Plan würde wohl auch
Abend mit dem letzten Zuge tam ein gut geileideter ältlicher Mann ward dadurch veranlaßt , daß damals nur die Oberin an die französische geglückt sein, wenn nicht Baron Salvador wäre , der ihn im „Figaro "

aufmerksam

fremde Gaft fsich zur Ruhe begeben , wurde im Haufe ein bumpfer wieder zurückgeschicktwerden , da Buschiri für deren Freilassung außer machte . Dieser fundige Thebaner , der so genau die geheimen Ab¬
Fall gehört, deffen Ursache jedoch nicht ermittelt. Als am anden den geforderten 6000 Rupien auch noch die Auslieferung aller gefichten Bismard ' s tennt und sie so schonungslos der Welt preisgiebt ,
Morgen der fremde Gaft fich garnicht blicken ließ und alles Klopfen fangenen Araber und sämmtlicher ihm in den verschiedenen Kämpfen zeigt, was Anerkennung verdient, die gleiche Schonungslosigkeit gegen¬
an seiner Kammerthür erfolglos blieb, wurde gegen Mittag auf abgenommenen Waffen verlangte . Jn der Nacht vom 18. auf den über feiner eigenen Unwissenheit . Daß er den Prinzen Albrecht regel¬
Veranlassung der Ortspolizei die Thür gewaltsam geöffnet . Man 19. Februar hatten die Araber einen Anschlag auf die englische mäßig Albert meant , mag auf Rechnung eines fonsequenten Druck¬
fand den Gaft vollständig angekleidet , auf dem Fußboden liegen ; Mission in Banzibar selbst geplant, um von dort das weibliche fehlers gefeßt werden; aber recht merkwürdig ist, daß er von der
beim Deffaen der Kleider entdeckte man, daß der noch schwach Personal , das heißt die dort untergebrachten befreiten Stlavinnen , nun schon in das vierte Jahr währenden braunschweigischen Regent
Athmende einen Strid um den Hals hatte, das andere Ende hing zu entführen. Troß der Kriegsschiffe im Hafen und unter den schaft des Prinzen Albrecht nichts weiß und den Feldmarschall zum
am Garderobenhaken, so daß augenscheinlich versuchter Selbstmord Kanonen des englischen Panzerschiffes „ Agamemnon " sind sie des Kommandeur der hannoverschen Garnison macht .
vorlag. Der Mann , ein Maschinist a. D. Namens Mundschent Nachts mit einer Dhau bei der englischen Mission gelandet und
aus Bremen, der die That jedenfalls in einem Anfall von Geiftes fuchten die Weiber zur Flucht zu überreden . Durch den verursachten
gestörtheit ausführte , tam, treßdem derfelbe ca. 12 Stunden be- Lärm wurde der Präfelt munter und schließlich das Komplot ver- über Ausführung der Reparatur -Arbeiten als : Maurer , Zimmer- , Tischler -,
finnungslos auf dem Fußboden gelegen haben muß, bald wieder zu eitelt ; feitdem zieht jeden Abend eine Sultanswache in der Mission Blaser , Klempner , Schieferdecker-, Gasleitungs -, Schloffer resp. Schmiede -,
sich und ist heute bereits von einem Hausgenoffen nach Bremen auf. Davon melden aber die Engländer schlauer Weise nichts, deun Pumpen- , Maler- und Tapezier , Steinsetzer- und Ofenſetzer-Arbeiten bei der
zurüdgeholt worden. ihnen fann ja angeblich so etwas gar nicht paffiren . Die Ursache am 29. d. M. abgehaltenen öffentlichen Submission bei der Kaiserl . Marine¬

Garnison -Verwaltung hierselbst :Nordenham , 28. März . Heute Morgen verseßte ein in ver. dieser Verwegenheit mag wohl darin liegen , daß in diesem Jahre 1. Maurer -Arbeiten :
gangener Nacht in Mürrwarden stattgehabter Brand eines zum Hause eine ungewöhnlich ergiebige Neffenernte erwartet wird und nirgends Grashorn und Schortan hier Position 1- 4 zum Kostenpreise, die übrigen Po¬
bes Landmauves Frels daselbst gehörenden großer Viehstalles die Arbeiter zu bekommen sind . Kleine Gefechte um Dar -es -Saalam fitionen bis Pos . 85, 21 pCt . unter , Buſchmann hier 17 pSt . unter, Frielings¬
Gemüther hier abermals in nicht geringe Aufregung, und noch ist und Bagamoyo finden fortwähread statt, doch verlautet darüber nichte dorf hier Pos. 1 - 4' für Koſtenpreis, Poſ. 5- 64 5 pCt. unter , von Poſ. 65–85
das Gespräch darüber faum etwas verftummt, so trifft hier schon Näheres . Vor einigen Tagen hat in Bagamoyo Buschiri ias Usagara 20 pCt. unter Kostenanschlag . Stolze hier Pos. 1- 4 zum Normalpreise, alle
wieder die Nachricht ein, daß das Wohnhaus des Frels in Hellen Haus brei Bomben geworfen , die jedoch nicht zündeten; woher er 5 pet . unter, Pof. 5- 64 und 79- 85 28 pct . unter, Gebrüder Wieting hier

übrigen Positionen 30 pCt . unter Kostenanschlag . Meincke in Bant Pos . 1 - 4

Flammen stebe. Zwei werthvolle Pferde und mehrere Stück Horn - das Material genommen , das wissen die Götter . Vor ein paar Pos 1 - 4 zu Normalkostenpreis, Pos. 5 - 85 auf 1 Jahr 25 pCt. unter, auf
vich sollen in den Flammen umgekommen sein . ( D . 8 . ) Tagen hat Lieutenant z . S . Meier ( von der „ Leipzig “) eine Dbau 3 Jahre 26 pCt . unter , Borrmann hier Pos . 1 - 4 6 pCt . über Koſtenanschlag ,

Nordenham . Von der Direktion der Nordenham Dock abgefangen, die brei gute Bronze - Geschüße an Bord hatte ; mau Pos. 5- 64 26 pCt. unter , von 65- 85 22 pCt. unter Kostenpreis. Büschel
22 pCt . unter Kostenanschlag .

and Warehouse Company , Limited , London , ist unterm 25. nunkelt hier , daß dieselben aus dem Geschüßpark des Sultans 2. Zimmer -Arbeiten :
März an die Altionaire der Gesellschaft das nachfolgende Birs flammen. Desgleichen hat Lieutenant Meier , wie ich Ihnen soeben Beushausen in Bant 8 pCt. unter, Keeſe in Bant 15 pCt. unter, Weffels
tular gerichtet worden : Während das Resultat der öffentlichen telegraphisch welbete, in einem Gefecht bei Bagamoyo den Auf- hier 19 pt . auf 1 Jahr , derfelbe 21 pt . auf 3 Jahre, Dirks und Franke
Subscription auf die Aktien dieser Gesellschaft in Deutschland den ständischen unter Buschiri die Geschüße wieder abgenommen , die biefer 11 pet . unter, Adena 12 pt . unter , Wittber 15 pet . unter Kostenanschlag .

3. Tischler -Arbeiten .
Grwartangen der Direktoren entsprochen hat, find die Anmeldungen von der Deutschoſtafrikaniſchen Geſellſchaft erbeutet hatte. Lieutenant adena hier 8 pct . unter, Dirks und Franke 8 pCt . unter, Reese 17 pCt. unter,
in London unter dem nöthigen Betrage geblieben und ist daher das Meier machte mit Marisesoldaten , mit vier Beamten der Deutsch - Beushausen 16 pCt. unter , Wessels für 1 Jahr 5 pCt ., für 3 Jahre 7 pCt .
volle Kapital von 230 000 Bfb . Stert . an dem im Prospette feft- oftafrikanischen Gesellschaft und deren Askaris einen Ausfall und unter Kostenanschlag .

4. Glaser -Arbeiten :
gesetzten Tage nicht zum Vollen gezeichnet. In Erwägung jedoch, brachte den Arabera empfindliche Verluste bei. Buschiri soll ver

Submissions -Resultat .

5. Klempner -Arbeiten :

Jahr und 37 pCt . unter Kostenanschlag auf 3 Jahre .
6. Schieferdecker - Arbeiten :

daß das Nordenhamer Unternehmen sowohl in England, wie auch wunder sein ; Bestätigung dieses Gerüchts fonnte bis jetzt hier noch A. Schroederhier 25 pCt. unter , Jburg hier 20 pet . u . 30 pt . unt. Koſtenanschlag .

in Deutschland , nicht nur bei denjenigen , welche gehörig wit dem nicht eintreffen. Die englischen Sensationsnachrichten von häufigem Mösser 10 pCt. , Busch 10 pCt , Dabel hier 8 pCt . , Schöttler 35 pCt . für 1
Unternehmen bekannt sind, sondern auch in der Presse Beifall ge- Festfißen der deutschen Schiffe sind unwahr und geben lediglich
funden hat , und von Sachverständigen in Handelssachen als ein Beugniß von den frommen Wünschen unserer Freunde.

ist, fann das theilweise
Wenu

der Londoner Subscription einzig und allein nur dem durgen
wirklich einmal ein Schiff eine Viertelstunde festgefahren iſt , ohue auf 3 Jahre für 3 pСt . unter , Wachsmuth 2 pCt . unter , Richter für 16 pt .

unter Kostenanschlag .
7. Gasleitungs -Arbeiten :

Seemann auf 1 Jahr 20 pCt . , auf 3 Jahre 10 pCt . unter Kostenanschlag
Früchtning hier 5 pCt . über Kostenanschlag .

8. Schlosser - und Schmiedearbeiten :

Seemann für Kostenanschlag .
10. Maler und Tapezierer -Arbeiten :

Kupferfrists hervorgerufenen paniqueartigen Zustande des Geldmarktes beunruhigende Nachrichten in die Welt zu seßen ; übrigens pafsirt
zur Zeit der Subscription zugeschrieben werden . Für die Gesell . das Malheur den Engländern häufiger als den Deutschen .
schaft waren indeffen die Konzessions - Termine der Regierung zwin¬ Die Nachricht , die Geschäftsordnungskommission des Reichs¬
gend , die Subscriptiontion vor dem 14. März 1889 aufzulegen und tages habe die Ermächtigung zur Strafverfolgung gegen den Abg . Wesenic hier 43 pCt . unter , Seemann 20 pt . muter , Tiarts in Bant 42 pt .
wurde deshalb der Versuch damit gemacht . Die Großherzoglich Geillenberger beantragt , ist falsch. Die Kommission schlägt vor , der unter, Meyerholz hier 40 pet . unter Kostenanschlag . Barschat 42 pct . und
Oldenburgische Regierung hat nun in Würdigung dieser Lage der früheren Praxis entsprechend , die Ertheilung der Ermächtigung zu 45 pCt . unter Kostenanschlag .

9. Pumpen -Arbeiten :Gesellschaft eine weitere Frist zur Aufbringung des Restes des nöthi - bersagen. Fürst Bismarck erschien im Reichstag während der Rebe Wesenick 10 pet . unter, Barschat 5 pCt. unter , derselbe, wenn die Schlosser und
gen Kapitals bewilligt . Die Direktoren sind daher in der günstigen Bötticher ' s , der die Nachricht , daß der Reichstanzler fein Interesse Schmiedearbeiten ihn zugetheilt, für 28 pet . unter, Meyerholz 10 pet . unter,
Lage, weitere Schritte zur Plazirung dieses Restes thun zu können, an dem Zustandekommen des Alters und Invalidengefeßes habe,
glauben , daß die Verhältnisse am Londoner Markte sich bald beffern dementirt. Der Reichskanzler habe ihn autorifirt , zu erklären , daß
werden und hoffen , die restirenden Aktien ohne Schwierigkeit plaziren er eine derartige Jufinuation als persönliche Beleidigung auffaffe .
zu tönnen . An die englischen Aktionaire find von der Gesellschchaft Petersburg , 29. März . Das „ Journ . de St . Petersb . "
bereits Butheilungsscheine ausgegeben und halten daher die englischen spricht seine hohe Befriedigung über die das Großgepräge der Wahr¬
Altionaire ihr Interesse an der Gesellschaft aufrecht . Die Direktoren heit und Uapartellichkeit tragenden Urtheile der deutschen Presse be- . Schroeder 3 pCt. über Kostenanschlag . Rost in Neubremen z . Normalpreise.find überzeugt , daß Sie Ihr Jatereffe an der Gesellschaft wenigstens züglich der Finanzlage Rußlands aus . Die Nachricht von russischen
bis zum 31. Mai 1889 aufrecht erhalten werden, und ersuchen Sie Truppenbewegungen an der afghanischen Grenze , womit deffen- Dähn und Lüthce 25 pCt. über, Berlow hier 30 pCt . über Koſtenanschlag .
deshalb, das beiliegende Formular mit Ihrer Unterschrift bersehen ungeachtet die Börsenspekulanten eine Baiffe herbeizuführen gesucht |
umgehend dem Banquier , bei welchem Sie Ihre Aftien gezeichnet, hätten , sei vollständig erfunden . Bezüglich der Ausweisung der
oder an das Komptoir der Gesellschaft in London , einzusenden . Russen aus Rumänien hofft das Journal , die rumänische Regierung

woerde den Reklamationen Rußlands stattgeben und den übertriebenen
Vermis de te 3 . Eifer ihrer Beamten mäßigen .

H "Bur Lage in Ostafrika wird dem B. T. " von seinem (Unheimliche Schlauheit . ) Der Barifer Figaro " hat einen
Korrespondenten geschrieben : Zanzibar , 4. März . Ueber die Zer - neuen Plan des Fürsten Bismarck entdeckt : Der deutsche Reichskarz¬
störung der Missionsstation Pupu tann ich nach den Erzählungen ler nämlich beabsichtigt , die fünftige Königin vos Holland , noch nicht
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Die Eheftifterin .
Bon H. Palmé - Paysen .

Berfafferin von Marietta Tonellt “ , „ Mädchenliebe “ , „Am Mälarſee “ zc.

(Schluß .)

-

Janus hier auf 1 Jahr 12 pCt ., auf 3 Jahre 10 pt . unter, Lübbers 18 pCt.
unter , Stolle Pos . 1 - 4 5 pt . über , alle übrigen Pos . 7 pCt . unter , Popken
Pos . 1 - 4 5 pt . über , alle übrigen Pos . 7 pct . unter , Tafenberg auf 1 Jahr

12 pet . auf 3 Jahre 10 pet unter Kostenpreis .
11 . Steinseßer Arbeiten :

12 . Ofensezer -Arbeiten :

13. Asphalt -Arbeiten :
Mascher hier 7 pCt . unter Kostenanschlag .

Preis - Räthsel .
Wenn es mit b dich befällt , so gefährdet ' s des Leibes Befinden ;
Wenn es mit d dich erfaßt , bringt es der Seele Gefahr .

Auflösung des Preis - Näthsels in Nr . 71 :
Wind Hor st .

Es gingen 163 richtige Lösungen ein . Die Prämie erhielt M. Wesenick .

hatte , an einem schönen, sonnigen Oktobertage mit allem Pomp und | Die mildeste Luft , feuchtwarm und doch so far , wie sonst selten die
Glanz gefeiert . Jahreszeit es bot , die wärmste und goldigste Sonne verherrlichte

Leider konnte sie von den in Versen verfaßten Polterabend - die stillen Tage ihres Wonnemonats .
scherzen , die bereits in Misdroy in übergroßer Fürsorglichkeit ge = Das Glück bedarf keiner tönenden Sprache , teiner sichtbaren
dichtet wares , ehe noch die Verlobung völlig fest stand , feinen Gebrauch Aeußerung , denn das echte, tiefe und wahre Glück wird ohne Klang
machen , weil alle darin erhaltenen Bezüglichkeiten und Neckereien auf und Wort gefühlt .
Nelbe, nicht auf Ella zielten. Sie wandelten Arm in Arm alle Wege , auf denen ihrer LiebeSie hielt das selbstredend ebenso geheim, wie die mancherlei eine Blume der Erinnerung erblühte , besuchten alle Pläße , die für
Fatalitäten, die ihr aus der vorzeitigen Bestellung von Kleidern ihre Empfindungen eine Bedeutung hatten, und eines Nachmittags ,

ba die Sonne noch im vollen Glanze über der herbstlichen Land¬

Und Nelde ging es nicht anders . Ihre reizende Unbefangenheit,
ihrFrosian , ihr idealistisches Träumen , Alles, was ihr im Drangfal
ber Liebe abhanden gekommen war, fehrte zurüd. In ihren Zügen
lag das tiefe, große Gefühl ihres Herzens sprechend ausgeprägt . und Wäschegegenständenerwuchsen.
Die Tage, die da waren und kamen, waren schön und vollbefrie- Der viel zierlicheren und fleineren Schwester paßten natürlich schaft , über dem in wunderbarster Farbenpracht prangenden Walde ,bigend, das Ende so fern . aicht die nach Nelde' s Maß verfertigten , theilweise sehr tostbaren , über dem weites , stillathmenden Meere lag , ließen sie sich in einemNiemand aber , selbst nicht die Mutter Nelde' s , der man ihres reich ausgestatteten Garderoben - und Wäscheftücke, und welche Der Schifferboote weit , weit hinausfahren , in eine Ferne , die das Land
leidenden Zustandes halber die Nachricht langsam und vorsichtig jenigen, der sie zugedacht waren , auch nicht als Geschent angeboten fast unsichtbar machte.
mittheilte, Niemand wurde durch Nelde ' s Verlobung so überrascht werden konnten , weil diefelbe troß der glücklichen Wandlung ihrer
so betroffen gemacht, als Frau v. Mingwiß.

Hier , wo teines Menschen Stimme mehr herbringen konnte ,
äußeren Verhältnisse von allem Ueberfluß und aller Eleganz nach wo nur noch der Schrei der Möwe ertönte , die mit ihrem glän¬Das Erstaunen darüber war groß, noch größer die Verlegenheit, wie vor absah .

die sie über ihre falschen Kombinationen und verfehlten Manipu¬
zenden Gefieber in hoher Luft dahinschoß , wo kein Stäubchen das

Im Gegensatz zu der so pomphaften , sang - und flangreichen flare , vollkommen durchsichtige Waffer trübte , fein Wellenschlag es
lationen vor sich und besonders vor Ernst empfand, der ja doch Hochzeit Ernst von Malcho ' s, der mit seiner jungen Gattie der bewegte , wo tros der leichten Luft bei aller Klarheit und bei aller
Mitwiffer all' ber vielen kleinen und großen Intriguen gewesen, die Mode gemäß gleich danach eine längere Reife wachItalien augetreten Reinheit und Bewegungslosigkeit des Meeres geheimnisvolle, uner¬fie angestellt, um Lothar mit Ella, ihn mit Nelbe zu verbinden . hatte, feierte man diejenige Melde' s auf deren Wunsch in aller Stille gründliche Tiefe verborgen blieb, hier, zu dieser Stunde senkte eineDiesen Rechenfehler verzieh sie sich ihr ganzes Leben nicht , was aber und Einfachheit .den Nußen hatte , daß sie von Stund ' an aufhörte , zwischen jungen |

zärtliche Frauenhand leise und geräuschlos , nur für Denjenigen bes
Leuten die Chestifterin zu spielen .

Es gab vorher für sie kein anderes Heim einzurichten , als das merkbar , den sie ernst und liebevoll dabei anblickte, eine kleine ,
ihrer geliebten Mutter , ein unendlich behagliches Häuschen vor der dunkle Waffe in die unermeßliche Tiefe .
Stadt in einem Garten. Damit schwindet dens auch von ihrem Glücke der dunklen Er¬

So wie ihre Wünsche es sich einft in kindlicher Liebe ausgesinnerung letter Schatten .
malt hatten, so ließ Lothar es auch herstellen . Alles aber, was

Erst allmählich , erst als das Gefühl der Beschämung und
Verlegenheit überwunden war und ihres Neffen unausstehliche Necke

4

reien

#

berbitten mußte, aufgehört hatten, konnte sie sich der allgemeinen von Nöthen war für den eigenen Bedarf, fand man zumeist schon
im Waldhaus vorhanden .

Freude hingeben. Rottbus , 27 . März . ( Von einem eigenartigen Miß¬Daß die Hochzeit ihres Neffen mit Ella in demselben Herbst Lothar hatte es nicht gekauft , sondern es vorläufig nur weiter geschick) wurde heute der Lehrling des Herrn Schloffermeisters H.
noch stattfinden mußte, obgleich die Befürchtungen hinsichtlich seiner gemiethet . Dort, wo sich einst ihre Seelen gefunden, wo doch ihre betroffen . Der Lehrling war in dem K. ' schen Neubau beschäftigt ;Unbeständigkeit dieses Mal burchaus einer Begründung entbehrten, liebsten Erinnerungen weilten, wünschten sie vorerst noch wohnen während er nun aber in dem Bau selbst zu thun hatte, wutbedenn es gab sicher keinen verliebteren Bräutigam als ihn, und daß zu bleiben.ihr das ganze Arrangement der Festlichkeit überlassen blieb, verstand

im Schaufenster soeben eine Scheibe eingesezt . Der Lehrling war
Lothar und Thusnelde machten auch keine Hochzeitsreise , sie nun aber bei dem Betreten des Neubaues durch das Schaufenster

lebten sich gleich ein in ihrem traulichen und stilles Haus , das nun gegangen und wählte beim Fortgehen denselben Weg ; er stieß jedochAuf ihrem Gute wurde dieselbe, nachdem sie eigenhändig ein eine Stätte der Liebe und Kunst ward.reizendes Heim in der Residenz für das junge Paar eingerichtet
mit aller Wucht gegen die Scheibe , so daß er sich arge Verlegungen

Nie gab es wohl einen schöneren Herbst als in jenem Jahre . am Kopfe zuzog .

fich ja von selbst.



Bekanntmachung .
Die Lieferung des Jahresbedarfs

für die Zeit vom 1. April 1889 bis
Ende März 1890 an Binderiemen ,
Charnieren , Filz , Flanell , Fries ,
Gaten , Haartuch , Kalbleder , Leder zu
Treibriemen , Leinewand , Nägeln ,
Schlössern , Schlüsseln und wollenen
Puzlappen soll öffentlich verdungen
werden , wozu auf

Freitag ,
den 12 . April 1889 ,

Nachm . 3 Uhr ,
ein Termin im Geschäftszimmer des
Vorstandes der unterzeichneten Behörde
anberaumt ist .

Die Angebote zu diesem Termine

Das Schuh-Lager von J. G. Gehrels
empfiehlt

Gerren - Stiefel und Schuhe
spitz und breit , in Cheveraux-, Glacé- , Kalb- und Ross-Leder , mit

und ohne Doppelsohlen ,

Damenstiefel u . Schuhe
mit Zug und zum Knöpfen ,

ſind verſiegelt, portofrei und auf bem in Cheveraux - , Glacé - , Kalb - , Lasting - , Ross - und Rind - Leder .
Briefumschlage mit der Aufschrift :

,,Angebot auf Lieferung verschiedener
Materialien "

versehen , rechtzeitig an die unterzeich
nete Behörde einzusenden .

Die Bedingungen liegen im An¬
nahme -Amt der Werft , sowie in der

Ganz neue Dessins !
Größte Auswahl !

Expedition dieſes Blattes zur Einsicht Bekanntmachung .
aus , können aber auch gegen Ginsen Es wird hiermit bekannt gemacht , daß
dung von 1,00 Mr . von der unter der hier angestellte Hundefänger , Arbeiter
zeichneten Verwaltungs -Abtheilung ab- harm Krüger , bei dem hiesigen
schriftlich bezogen werden . Magistrat die Verpflichtung eingegangen

Falls Briefmarken eingesandt wer ist, das in hiesiger Stadt gefallene Vieh
den , sind dieselben , wenn sie nicht lose innerhalb 24 Stunden nach erhaltener
beigefügt sind , derartig auf dem Papier Anzeige Seitens der unterzeichneten
zu befestigen , daß sie leicht entfernt Behörde , des hiesigen Magistrats oder
werden können . des betreffenden Eigenthümers - aus

Wilhelmshaven , den 29 . März 1889 der Stadt Wilhelmshaven zu entfernen

Kaiserliche Werft , und außerhalb in polizeilich erlaubter

Weise zu beseitigen . Als Vergütung für
Derwaltungs-Abtheilung. feine Mühewaltung fällt ihm das ge =

fallene Vieh mit der Haut zum Eigen¬

Bekanntmachung . thum zu und ist ihm außerdem eine
Vergütung von 3 Mt . für jedes Stück

Im Bezirk des Meldeamts Wilhelms - für den Fall zu zahlen , wenn der Thier¬

haben werden nachstehende Frühjahrs - arzt in Rücksicht auf die Art der Krant¬
Kontrolversammlungen abgehalten : heit das Eingraben des Viehes mit der

Haut angeordnet hat .1. Zu Wilhelmshaven an der
Ostfriesenstraße beim Ererzierhause
am 10 . , 11 . und 12 . April d . I . ,
und zwar :

a . Jahrestlaffen 1882 und 1883 am
10 . April d . J . , Vorm . 10 % Uhr .

b . Erlazz Reservisten , welche noch nicht
geübt haben , am 10. April d. J . ,
Nachmittags 3 Uhr .

c . Jahrestlaffen 1877 , 1878 u . 1879
am 11 . April d . J . , Vormittags
101 Uhr .

d . Jahrestlaffen 1884 bis einschlieĝl .
1888 am 11 . April d. J . , Nach¬
mittags 3 Uhr .

e . Jahrestloffen 1876 , 1880 u . 1881

am 12 . April d . J . , Vormittags
9 Uhr .

f . Ersatz -Reservisten , welche bereits ge¬
übt haben , am 12 . April d . J .
Nachmittags 3 Uhr .

des

Wilhelmshaven , 29 . März 1889 .

Der Hülfsbeamte
Königlichen Landraths .

Zu vermiethen
Versegungs halber die z Z. von Herrn
Graf v . Oriola benutzten möbl . Zimmer ,
sowie zwei andere möblirte Rimmer .

Friedrichstraße 7 .

Zu vermiethen

Anträge
auf die Deutsche

Militärdienst-Versicherungs -Anstalt
in Hannover

nimmt entgegen die Haupt -Agentur
B . Denninghoff jun . ,

Mittelstr . 2 .

Mieth -Contracte
empfiehlt und hält stets auf Lager

Buchdruckerei des Tageblattes
Th . Süß .

Confirmanden¬

Anzüge ,
gute Stoffe ,

saubere Arbeit ,

empfiehlt

Beste Waare ! Bescheidene Preise! A. G. Diekmann.

Die Buchbinderei von H. Grund ,
Wilhelmstrasse 1,

empfiehlt sich zur Anfertigung aller Arten Einbände
unter Anwendung eines verbesserten , solideren Heft¬
verfahrens (Fadenheftmaschine ), Marmor - und Zier¬
schnitte , Anfertigung von Ostereiern aus Atlas zum
Bemalen , Wattirungs - und feine Lederarbeiten , Ent¬
würfe zu Monogrammen und anderen Stickerei¬

Mustern .

Zu vermiethen
ein möbl . Zimmer .

Verl . Gökerstr . 5 .

Frühjahrs¬

Neuheiten !
Regen - Mäntel

für Damen und Kinder .
Berlinische Feuer -Versicherungs-Anstalt Promen .-Mäntel.

zu Berlin .
Gegründet 181 2 .

Anträge werden entgegengenommen durch die Agentur von

Georg Reich , Bismarckstraße 10 .

per fofort eine Familienwohnung ,
bestehend aus 4 Zimmern nebst miethen stets vorräthig .

Zubehör .

Zu erfragen in der Erped d . Bl .

Geincht
zum 1. Mai ein tüchtiges Mädchen

2 . Zu Sande om 13 . April d . I . , mit guten Zeugnissen .
Vormittags 10 Uhr .

3 . Zu Jever am 13 . und 15 . April
d . I , und zwar :

a . Jahrestiaffen 1882 bis einschließl .
1888 am 13 . April d . J . , Nach¬
mittags 312 Uhr .

Frau Walther , Roonstr . 75 a .

Viktenkarten
in Buch - und Steindruck

Pianinos , Klavierseffel
in jeder Größe

zu Fabrikpreisen stets verräthig .

Stimmungen, sowie Reparaturen
von Flügeln , Pianinos und Tafelklavieren
werden prompt und funstgerecht ausgeführt .
Solite Preise . Instrumente zum Ver

Gustav Schulz , Instrumentenmacher ,
Berl . Noonßraße 57 .

Empfing von der letzten diesmonatl . Kaffee -Auktion zu Notterdam

eine Parthie

gut grünl . Java - Kaffee
und empfehle solchen à Pfd . 125 Pfg . , gebrannt à Pfd . 160 Pfg . , und kostet
legterer hier über Bonu bezogen wenigstens à Pfb . 180 Bfg .

Außerdem empfehle noch feinen Portorico - Kaffee nur noch à Psd .
120 Bfg ., feinen Campinas à Bfb . 120 Pfg ., gebrannt à Pfd . 150 Pfg .,

b . Jahrestlaffen 1876 bis einschließl . werden auf das Geschmackvollste fowie meine feineren und feinsten Java -Kaffee ' s , roh und gebranat ,1881 am 15. April d. J. , Vor- und Billigste schnellstens ange - à Pfd . bis 240 Pfg .
mittags 11 Uhr .

c. Ersatz-Reservisten am 15. April d. fertigt von der Buchdruckerei des
J . , Nachmittags 1 Uhr .

4 . Zu Hobenkirchen am 15 . April
d . J . , Nachmittags 434 Uhr .

Specielle Ordres werden
nicht ausgeschrieben .

Bei den Kontrolversammlungen haben
zu erscheinen :

Tageblattes .

TH . SUESS ,
Kronprinzenstrasse Nr . 1 .

Böttcherwaaren .
Eichene und tannene Waschbals

fen und Wassereimer in allen

1. Sämmtliche Mannschaften der Re- Größen , Wassertonnen , Blu¬
serve der Landarmee, der Marine - menkübel , Waschbaljen mit Fü¬

Reserve, der Land- und Seewehr ßen . Bestellungen frei ins Haus .

ersten Aufgebots und die Ersatz- und bei C. Ehlers , Böttchermeister ,

Marine -Ersatz - Reservisten .
2 . Die zur Disposition ihrer Truppen¬

bezw . Marinetheile beurlaubten und

Bemerke , daß ich ordinaire Kaffee ' s nicht führe , sondern sind meine Kaffee ' s .
alle reinschmeckend und ohne jeden abweichenden Geschmack .

Confirmanden - Mäntel .

Jackets ,
schwarz und farbig .

Umhänge ,
bis zu den feinsten in Seide .

Kleiderstoffe ,
dabei prachtvolle Roben und

billige Partien .

Sonnenschirme ,
reizende Neuheiten ;

vorigjährige zum halben Preis .

Garnirte und ungarnirte
Damen - und Kinder - Hüte .

Garnirte

Damen -Capothüte ,
von Mark an .

A. G. Diekmann.

Unauslöfcilice

C. J . Arnoldt , Wäsche-Zeichentinte,
ff. gemahlene

Wilhelmshaven u. Belfort .

Raffinade ,
Ecke der Annen- und Adolfstraße, pr . Pfund

am Goldberg , Belfort ,

Reparaturen aller in mein pr . 100 Pfd .

die zur Dispofition der Ersatz-Be Fach einschlagenden Arbeiten werden pr . 500 Pf . u . mehr

D . D.
hörden entlassenen Mannschaften . prompt und billigst ausgeführt .

Ausgenommen hiervon find :
Diejenigen Mannschaften der Jahres¬
flaffe 1877 und die 4 jährig Frei¬

willigen der Kavallerie der Jahresklaffe
1879 , welche in der Zeit vom 1. April
bis 30 . September zum aktiven Dienst
eingetreten find .

Sämmtliche Militärpapiere sind mit
zur Stelle zu bringen .

Zu vermiethen

à 100 Pfd .
empfiehlt

Hamburg. Cigarren.
V. e. größ . Hamb . Cig . Fabrik w .

e. respect . Herr mit ausgedehnt . Pri
vatbekanntsch . gegen 1000 Mark

roth und schwarz ,

Unauslöschliche

Wäschestempelfarbe,
Firum und Prov . ges . Gefl . Offert .

Groth und schwarz ,

Mt . 0,32 , & Bogler , Hamburg .
sub H. 02253 an Haasenstein empfiehlt
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31,50 , Knorr ' s
Hugo Lüdicke ,

Roonstr . 104 .

31,25, Suppentafeln und 1 Wohnung
B . Wilts .

zum 1.Mai eine Wohnung. Unentgeltlich
Zu vermiethen

zum 1. Mai eine Wohnung in meinem

Dispensationsgesuche find frühzeitig an Hause an der Grenzstr. Nr . 5 pro anno

das Bezirks -Kommando zu richten . In 180 Mt.
Krankheitsfällen ist ein ärztliches Attest
einzusenden .

Oldenburg , den 10. März 1889 .

Königliches
Bezirks -Commandol , Oldenburg .

Habe mehrere hundert Meter
Füllsand

zum Schlöten abzugeben .

W . Beenken ,
Deutschenbrunnen beim Wafferwert .

N . Sierski , Neubremen .

Zu vermiethen
ein möblirtes Zimmer .

Grenzstraße 37 , unten .

Suppenmehle
Anversendet sind wieder eingetroffen und empfiehlt

weisung nach dieselben
14jähriger approbirter Heilmethode
zur sofortigen radikalen Beseitigung Hugo Lüdicke ,
ber Trunksucht , mit , auch
ohne Vorwiffen , zu vollziehen , unter
Garantie . Keine Berufsstörung .
Adresse : Privatanstalt für Trunk¬

suchtleidende in Stein bei Säckingen .

Moonstr . 104 .

Scillitin - Latwerge ,
gegensind bestes und sicherstes Mittel

Briefen flad 20 Pf. Rüdporto beizufügen. Betten und haule , in DosenMäuse , à

Um anderen Sendungen Plaz zu
machen , vertaufe von jest ab schöne weiße

Jaderb . Eßkartoffeln
à Cent . 3,30 , à Scheffel 1,25 Mr .

Frau A . Smidt ,

Bant , Adolfstraße .

Asthma
helle feh gründl .
Linderung anoh
bei hohem Alter
des Patienten .

Beschreibung des Leidens und Angabe ,
ob Füsse kalt , an P. Woidhaas , Dresden ,
Reissigerstrasse 42, I. , gegenüber dem
Kgl . Polizeibureau .

Damen

Pfg . und 1 Mark bei

Rich . Lehmann ,

boa 3 bis 4 geräumigen Zimmern , im
Stadtgebiet oder in Neuheppens, auf sof.

oder zum 1. Juni zu miethen gesucht.
Offerten mit Preisangabe unter E. L.

an die Expedition d . Bl .

Prämiirte Glycerin¬
Schwefelmilch -Seife

aus der fönigl . bayrisch . Hofparfümerie¬
Fabrit S . D . Wunderlich . Seit

1863 eingeführt und entschieben eine der

60 beliebtesten und angenehmsten Toiletten ,
feifen zur Erlangung eines schönen,

sammetartigen weißen Teints , vorzüglich

zur Reinigung von Hautschärfen, Haut¬
ausschlägen, Juden der Haut , Flechten.

à 35 Pfg . in Keyffer ' s Drogen
handlung , Königstraße .

Drogenhandlung ,
Bismarckstraße 15 und Bant .

Gesuchtfinden unt . ftrengster Dis¬
fretion liebev . Aufnahme . auf sogleich ein

Näheres bei Frau Wandel ,
Bremen , Wielandstr . 4 .

Bäckergeselle .
Bäcker Harms , Marktstr . 16 .

Redaktion , Drud und Verlag von Th . Süß in Wilhelmshaven .

Bu vermiethen
zum 1. Mai 1 Ober - und 1 Unter¬

wohnung . G. Tiesler , Neuenbe.
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